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SPRECHZEITEN und Rufnummern 
der Stadtteilgeschäftsstellen
ACHTUNG
Die Stadtteilgeschäftsstellen stehen allen Einwohnerinnen 
und Einwohnern nach vorheriger Terminvereinbarung unter 
Telefonnummer 07191 894 – 444, den Anschlüssen der 
Stadtteilen oder per E-Mail an buergeramt@backnang.de 
zur Verfügung.
Alternativ können Sie sich gerne online einen Termin auf  
der Homepage der Stadt Backnang unter www.backnang.de/
service/buergeramt-und-e-buergerdienste/online-termin-
vereinbarung einbuchen.

Heiningen, Tübinger Straße 28 Tel. 07191 894 - 581
Montag  8.00 – 12.00 Uhr
Dienstag  8.00 – 12.00 Uhr
Mittwoch  8.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag 14.00 – 18.00 Uhr

Maubach, Bregenzer Straße 8 Tel. 07191 894 - 582
Montag 14.00 – 18.00 Uhr 
Mittwoch   8.00 – 12.00 Uhr 
 und 14.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag   8.00 – 12.00 Uhr

Waldrems, Neckarstraße 40 Tel. 07191 894 - 585
Dienstag   8.00 – 12.00 Uhr 
 und 16.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag   8.00 – 12.00 Uhr 
 und 14.00 – 18.00 Uhr
Freitag   8.00 – 12.00 Uhr

Bitte achten Sie auch auf eventuelle Änderungen unter der 
Rubrik „Aus den Ortschaften“ sowie auf die Aushänge an den 
Stadtteilgeschäftsstellen.
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Notruf 110
Feuerwehr 112
Polizei in Backnang 909-0
Rettungsdienst Krankentransporter 112

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den Wochenenden und 
Feiertagen und außerhalb der Sprechstunden:
Allgemeinärztliche Bereitschaftspraxis Winnenden 
Rems-Murr-Klinikum Winnenden, Am Jakobsweg 1,  
71364 Winnenden, Tel. 07195 5 91-0
Öffnungszeiten:
Montag - Dienstag, Donnerstag - Freitag 18.00 – 22.00 Uhr 
Mittwoch 14.00 – 22.00 Uhr
Samstag, Sonntag und an Feiertagen 8.00 – 22.00 Uhr
Kinder Bereitschaftspraxis Winnenden
Rems-Murr-Klinikum Winnenden, Am Jakobsweg 1,  
71364 Winnenden 
Öffnungszeiten: 
Montag - Freitag 18.00 – 22.00 Uhr 
Samstag, Sonntag und an Feiertagen 8.00 – 20.00 Uhr
unter Tel. 01806 07 36 14 oder 116 117
Außerhalb der Praxisöffnungszeiten Ihres Kinderarztes errei-
chen Sie die Kinder-Notfallpraxis der niedergelassenen Kin-
der- und Jugendärzte (in den Ambulanzräumen der Kinder- 
und Jugendmedizin am Rems-Murr-Klinikum Winnenden) 
unter der Zentralen Rufnummer für den Notfalldienst der Kin-
der- und Jugendärzte. - Eine Voranmeldung ist nicht erforder-
lich - Die diensthabende Vertretungspraxis erfahren Sie über 
den Anrufbeantworter Ihres Kinderarztes.
An den Werktagen von 09.00 bis 19.00 Uhr: docdirekt – 
Kostenfreie Onlinesprechstunde von niedergelassenen Haus- 
und Kinderärzten, nur für gesetzlich Versicherte, doc-direkt.de 
oder Tel. 0711 96 58 97 00.
Apotheken-Bereitschaftsdienst
Samstag, 20. September 2025
Schloss-Apotheke Großheppach, Prinz-Eugen-Platz 3
71384 Weinstadt, Tel. 07151 60 33 62
Sonntag, 21. September 2025
Schiller-Apotheke Althütte, Theodort-Heuss-Straße 42
71566 Althütte, Tel. 07183 4 16 85
Apothekennotdienst auch unter 0800 0 02 28 33 
(kostenfrei) oder www.aponet.de
Zahnärztlicher Notfalldienst
Jeweils von 10.00 Uhr bis 11.00 Uhr und von 16.00 Uhr bis 
17.00 Uhr, zentrale Notfalldienst-Ansage über den Anruf-
beantworter.
An Wochenenden, gesetzlichen Feiertagen und Brückentagen.
Tel: 01801/116 116 (0,039 €/min) 
Weitere Informationen finden Sie unter:
https://www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst/
Augenärztlicher Notfalldienst
Augenärztliche Bereitschaftspraxis Stuttgart
Katharinenhospital Stuttgart, Kriegsbergstr. 60,  
70174 Stuttgart
Öffnungszeiten: 
Freitag 16.00 – 22.00 Uhr 
Samstag, Sonntag und an Feiertagen 8.00 – 22.00 Uhr
HNO – Ärztlicher Notfalldienst
täglich ab 18.00 Uhr bis 8.00 Uhr und an Wochenenden und 
Feiertagen im Marienhospital/Notfallpraxis Marienhospital
unter Tel. 0180 500 36 56.
Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
Tierarztpraxis Krüger, Akazienweg 48, Backnang,Tel. 90 22 84 
www.tiernotdienst-rems-murr.de, Tel. 0800 93 00 600
Hinweise: Anrufe unter den angegebenen Telefon-Nummern 
sind kostenpflichtig. Bitte vollständige Rufnummern wählen.

BEREITSCHAFTSDIENSTE
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Maubach - Mehrzweckhalle
Stubener Weg 2, 71522 Backnang
Foyer Haupteingang, rechts am Durchgang zur Halle
Marc Wahl, Marc.Wahl@backnang.de
0157 85059959

Waldrems - Reisbachhalle
Bietigheimer Straße 50a, 71522 Backnang
Foyer Haupteingang, links Richtung Toiletten
Vladimir Arnold, familieundbildung@backnang.de
0157 78878843

Mehrzweckhalle Sachsenweiler
Waldstraße 16, 71522 Backnang
Haupteingang links vor Garderoben
Attila Celedes, familieundbildung@backnang.de
0173 2720814

Steinbach
Seewiesenstraße 32, 71522 Backnang
Foyer OG, vor dem Zugang zur Halle
Ilona Werner, familieundbildung@backnang.de
0157 7886827

Sitzung des Ausschusses für Technik und Umwelt
Donnerstag, 18. September 2025; 17.00 Uhr
Sitzungssaal IUK, Postgasse 5
TAGESORDNUNG:
Öffentlich
1.  Städtebaulicher Rahmenplan Alten- und Pflegeheim Staiga-

cker
 – Vorberatung 
  
2.  Beschaffung einer Kehrmaschine für den Baubetriebshof 
 – Beschluss der Vergabe 
  
3. Baugesuche 
  
4.  Zustimmung zu über- und außerplanmäßigen Ausgaben 
  
5.  Anträge der Fraktionen/Stadträte 
  
6.  Verschiedenes 
  
7. Bekanntgaben 
  
8. Anfragen 
  

Maximilian Friedrich
Oberbürgermeister

Standortübersicht Defibrillatoren

AMTLICHES

Sitzungstermine

Wir gratulieren allen (auch den nicht genannten) Jubilaren 
sehr herzlich und wünschen Ihnen in Ihrem neuen Lebens-
jahr alles Gute, Gesundheit und einen schönen Festtag! 

In Heiningen:
Herrn Karl Michael Girschek, zum 85. Geburtstag 
am 22. September 2025

In Maubach:
Herrn Josef Franz Niederwanger, zum 75. Geburtstag 
am 20. September 2025

In Waldrems:
Frau Lore Frida Braun, zum 90. Geburtstag 
am 18. September 2025

Heininger Seniorenausflug ins Weinsberger Tal
Bei herrlichem Ausflugswetter startete der vollbesetzte Bus 
pünktlich in Richtung Weinsberg. Die erste Station war der 
Hofladen „Früchte Frank“, wo wir mit leckerem, selbstgebacke-
nem Kuchen verwöhnt wurden. 

 Foto: Natascha Bobleter, Ulrich Hahn

Viele nutzten die Gelegenheit, im liebevoll eingerichteten 
Hofladen regionale Produkte einzukaufen. Gestärkt ging es 
weiter zur Burg Weibertreu. Eine erste Gruppe machte sich auf 
den Weg zur Burg und nahm an einer Führung teil. Der Auf-
stieg war zwar etwas anstrengend, wurde aber mit einem wun-
derbaren Ausblick über das Weinsberger Tal belohnt. Während-
dessen besuchte die zweite Gruppe das Justinus-Kerner-Haus 
und konnte dort nicht nur das schön restaurierte Gebäude, 
sondern auch das Leben und Wirken des bekannten Arztes, 
Dichters und Politikers kennenlernen. Eine kleinere Gruppe 
besichtigte außerdem die nahegelegene Johanneskirche aus 
dem 12. Jahrhundert, die mit ihren alten Wandmalereien be-
eindruckte. Nach einer Weile wurden die Gruppen getauscht, 
sodass alle Teilnehmer in den Genuss des vielfältigen Pro-
gramms kamen.

AUS DEN ORTSCHAFTEN 

Standesamtliche Nachrichten

Heiningen

Weitere Einblicke finden Sie auch unter
www.backnang.de
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Ausflug der Waldremser Senioren
Unsere kulinarische Rundfahrt durch den nördlichen Schwarz-
wald startete morgens um 9.00 Uhr.

Nach knapp zwei Stunden Fahrzeit erreichten wir unser erstes 
Ziel, die Räucherei Pfau in Herzogsweiler.

Der Chef persönlich, Frank Pfau, zeigte uns seine Räucherei 
und hielt einen leidenschaftlichen Vortrag über die Verarbei-
tung in seinem Betrieb sowie über Nachhaltigkeit und Regio-
nalität.

Danach erhielten alle eine herzhafte Schinkenprobe und es be-
stand die Möglichkeit in der Metzgerei einzukaufen. Diesem 
Aufruf folgten natürlich alle gerne und deckten sich mit 
Schwarzwälder Räucherspezialitäten ein.

Durch den exquisiten Duft in der Räucherei hungrig geworden, 
fuhren wir zum nächsten Ziel, dem Gasthof Waldgericht in 
Dornstetten-Aach. In dem historischen Gebäude aus dem Jahr 
1554 ließen wir uns das sehr leckere Mittagessen schmecken.

Satt und glücklich fuhren wir weiter durch den schönen 
Schwarzwald in Richtung Sulz am Neckar zum Wasserschloss 
Glatt. Es gehört zu einen der besterhaltenen Schlossanlagen 
Baden-Württembergs und beherbergt vier verschiedene Muse-
en. Das gute Wetter hat zu einem kleinen Spaziergang rund um 
das Schloss eingeladen. Im Schlosscafé konnten wir die histo-
rischen Räume besichtigen und die riesigen Kuchenstücke be-
staunen - und natürlich auch genießen. 

Waldrems

 Foto: Natascha Bobleter, Ulrich Hahn

 Foto: Natascha Bobleter, Ulrich Hahn

Anschließend setzten wir unsere Fahrt durch das idyllische 
Weinsberger Tal fort. Eine ortskundige Busbegleiterin beglei-
tete uns auf der Strecke und erzählte viel Interessantes über 
die Region. Bei zwei Zwischenstopps konnten wir die wunder-
schöne Aussicht auf die umliegende Landschaft genießen – 
ein echtes Highlight bei dem tollen Wetter. Zum Abschluss 
kehrten wir im Hofcafé Fuchs ein, wo das Abendessen für uns 
reserviert war. Bei angenehmen Temperaturen konnten wir 
draußen im stimmungsvollen Ambiente sitzen und den Tag in 
geselliger Runde ausklingen lassen.

 Foto: Natascha Bobleter, Ulrich Hahn

Gegen 20.30 Uhr traten wir schließlich die Heimreise an und 
kamen dank unseres zuverlässigen Fahrers Michael wohlbehal-
ten und zufrieden wieder in Heiningen an. Es war ein rundum 
gelungener Ausflug mit vielen besonderen Eindrücken, der al-
len in schöner Erinnerung bleiben wird.
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stützen mit ihren Grünflächen die Stadt auf den Weg zur Klima-
resilienz. Am Mittwoch, den 24. September 2025, um 14.00 Uhr 
führt der Teamleiter der städtischen Friedhöfe über den Back-
nanger Waldfriedhof und zeigt durch einfache Beispiele, was 
ein Friedhof für seine Nutzer – egal ob Mensch, Tier oder Pflan-
ze – leisten kann.

Treffpunkt ist die Aussegnungshalle Waldfriedhof in Backnang. 
Aufgrund der begrenzten Teilnehmerzahl ist eine Anmeldung 
per E-Mail an garten@backnang.de oder telefonisch unter 
07191 894-277 erforderlich.

Kärcher-Team reinigt Kindergarten zum 90-jährigen Fir-
menjubiläum
Anlässlich des 90-jährigen Firmenjubiläums der Alfred Kärcher 
Vertriebs-GmbH hat das Unternehmen am Dienstag, den 2. 
September 2025, die Kindertageseinrichtung Stubener Weg in 
Maubach unterstützt. Ein Team rückte mit professionellen Ge-
räten an, um die Außenflächen der Einrichtung gründlich zu 
reinigen.

Team der Alfred Kärcher Vertriebs-GmbH
(Reihe vorne von links nach rechts) Rene Svoboda, Helmut Wel-
ter, Tobias Fellmeth und Birgit Banholzer (Reihe hinten von links 
nach rechts) Sonja Wegmann, Sabine Schediwy, André Toulouse 
und Stefan Trzeciok
 Foto: Mitarbeiter Alfred Kärcher Vertriebs-GmbH  

Trotz wechselhaften Wetters – mal Sonne, mal Nieselregen – 
führten die Mitarbeitenden ihre Arbeiten konzentriert und zu-
verlässig aus. Mit Hochdruckreinigern wurden Wege, Zäune, 
Sandsteinelemente und Fenster sorgfältig gesäubert. Die Kin-
der verfolgten die Aktion interessiert und konnten miterleben, 
wie ihr Kindergarten zunehmend an Glanz gewann.

„Kärcher Experten“ bei der Arbeit
 Foto: Mitarbeiter Alfred Kärcher Vertriebs-GmbH

Um 17.00 Uhr traten wir dann die Heimreise an und kamen 
nach 19.00 Uhr in unserem schönen Waldrems wieder an. Ein 
herzliches Dankeschön an unseren Busfahrer Michael Trostel, 
der uns wie immer bestens chauffiert hat. Es war ein sehr schö-
ner Tag.

AUS DEM RATHAUS

Sprechstunde des Oberbürgermeisters Maximilian Friedrich
Die nächste Bürgersprechstunde mit Oberbürgermeister Maxi-
milian Friedrich findet am Mittwoch, den 24. September 2025, 
von 15.30 Uhr bis 17.30 Uhr statt. Alle Bürgerinnen und Bür-
ger, die ein Anliegen oder Anregungen besprechen wollen, 
sind in das Historische Rathaus, Am Rathaus 1, eingeladen. 
Die Bürgersprechstunde wird als persönlicher Termin oder aber 
auch als Telefon- oder Videotermin angeboten. Die Gesprächs-
termine der Sprechstunde werden straff gestaltet. Es wird um 
eine vorherige telefonische Anmeldung unter der Telefonnum-
mer 07191 894-577 gebeten.

Vom Schottergarten zum naturnahen Garten
Ein Workshop im Rahmen von „Backnang blüht auf“
Im Löwensteiner Weg sind einige Verkehrsgrün-Beete mit 
Schotter belegt und mit Buchskugeln bepflanzt. Diese veralte-
te Gestaltung soll am Freitag, den 19. September 2025, in ei-
nem Workshop im Rahmen von „Backnang blüht auf“ geändert 
werden. Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer werden unter der 
fachkundigen Anleitung von Berthold Daubner von der ReNa-
ture Garten GmbH die Umgestaltung zu mehr Naturnähe direkt 
im vorbereiteten Beet umsetzen. Die vorhandenen Materialien 
werden sinnvoll wiederverwendet, um die Fauna zu fördern, 
und insektenfreundliche Stauden werden gepflanzt. So soll aus 
einem sterilen Schotterbeet eine kleine Naturoase entstehen. 
Die Aktion soll allen Mitwirkenden Anregungen für eine natur-
nahe Gestaltung geben, die sich auch im eigenen Garten um-
setzen lassen.

Aufgrund der begrenzten Teilnehmerzahl ist eine Anmeldung 
per E-Mail an garten@backnang.de oder telefonisch unter 
07191 894-277 erforderlich. Details zum genauen Treffpunkt 
erfolgen mit der Anmeldebestätigung.

Biodiversität leben auf den Backnanger Friedhöfen
Eine Friedhofsführung im Rahmen von „Backnang blüht auf“
Die städtischen Friedhöfe haben mehr zu bieten als man auf 
den ersten Blick erkennt. Sie sind ein Ort der Ruhe und Erho-
lung, sie tragen zur Förderung der Biodiversität bei und unter-
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Bei dieser Führung kann man von den beiden Stadtführern 
mehr erfahren zur früheren und heutigen Industriegeschichte 
der Stadt Backnang – und das bei einer ca. zweistündigen ent-
spannten Radtour. Die ca. 15 km lange Tour vermittelt anhand 
historischer Fabrikgebäude einen Eindruck zur industriellen 
Entwicklung Backnangs. Wie entstand aus den idyllischen Ler-
chenäckern eines von Backnangs führenden Industriegebieten 
und wie wurden aus ehemaligen Firmenbrachen Wohngebiete 
erschaffen?

Führung über die Friedhöfe der Backnanger Innenstadt
Am Samstag, den 20. September 2025, findet um 13.00 Uhr 
eine Führung über die Backnanger Friedhöfe der Innenstadt 
statt. Die Führung beginnt am Totenkirchle und kostet fünf 
Euro.

Interessierte haben die Möglichkeit, sich für die Teilnahme bis 
Freitag, den 19. September 2025, 12.00 Uhr, online unter www.
backnang.de/stadtfuehrungen zur Führung anzumelden. Die 
Onlineanmeldung ersetzt die bisherige Anmeldung per E-Mail. 
Bei technischen Problemen, Rückfragen oder für Personen 
ohne die Möglichkeit, sich online anzumelden, kann die Tele-
fonnummer 07191 894-361 des Kultur- und Sportamts genutzt 
werden. Um passende Bezahlung direkt vor Ort bei der Führung 
wird gebeten.

Die Führung ist eine 90-minütigen Tour, bei der es um innen-
städtische Begräbnisstätten geht. Der Stadtführer nimmt die 
Besucherinnen und Besucher mit auf eine Zeitreise durch die 
deutsche Friedhofsgeschichte und macht das harmonische Zu-
sammenwirken zwischen Grabmalkunst und Natur erlebbar. Es 
werden unter anderem die Themen Beisetzung, Formsprache 
der Grabmalkunst und Aufgaben der Friedhofsbediensteten nä-
her erläutert.

Totenkirchle Foto: Alexander Becher

Historische Stadtführung
Am Sonntag, den 21. September 2025, findet um 14.30 Uhr 
eine Historische Stadtführung statt. Die Führung beginnt am 
Amtsgericht im Stiftshof und kostet vier Euro. 

Interessierte haben die Möglichkeit, sich für die Teilnahme bis 
Freitag, den 19. September 2025, 12.00 Uhr, online unter www.
backnang.de/stadtfuehrungen zur Führung anzumelden. Die 
Onlineanmeldung ersetzt die bisherige Anmeldung per E-Mail. 
Bei technischen Problemen, Rückfragen oder für Personen 
ohne die Möglichkeit, sich online anzumelden, kann die Tele-
fonnummer 07191 894-361 des Kultur- und Sportamts genutzt 
werden. Um passende Bezahlung direkt vor Ort bei der Führung 
wird gebeten.

Das Ergebnis ist deutlich sichtbar: Der Außenbereich wirkt ge-
pflegt, der Gartenzaun ist wieder sauber, die Fenster klar, und 
die Sandsteinelemente erstrahlen in frischem Licht.

Sabine Schediwy Alfred Kärcher Vertriebs-GmbH und André Tou-
louse Alfred Kärcher Vertriebs-GmbH
 Foto: Mitarbeiter Alfred Kärcher Vertriebs-GmbH

Die Stadt Backnang bedankt sich herzlich bei der Alfred Kärcher 
Vertriebs-GmbH für dieses Engagement im Rahmen ihres Jubilä-
ums. Die Unterstützung war eine wertvolle Hilfe für die Einrich-
tung und zugleich ein besonderes Erlebnis für die Kinder.

Backnangs Industriegeschichte per (E-)Bike erleben
Die Führung „Backnangs Industriegeschichte per (E-)Bike er-
leben“ am Samstag, den 20. September 2025 beginnt um 14.00 
Uhr vor dem Finanzamt Backnang und kostet sieben Euro. Die 
Teilnahme ist nur mit einem eigenen (E-)Bike möglich. 

Bleichwiese Foto: René Straube

Interessierte haben die Möglichkeit, sich für die Teilnahme bis 
Freitag, den 19. September 2025, 12.00 Uhr, online unter www.
backnang.de/stadtfuehrungen zur Führung anzumelden. Die 
Onlineanmeldung ersetzt die bisherige Anmeldung per E-Mail. 
Bei technischen Problemen, Rückfragen oder für Personen 
ohne die Möglichkeit, sich online anzumelden, kann die Tele-
fonnummer 07191 894-361 des Kultur- und Sportamts genutzt 
werden. Um passende Bezahlung direkt vor Ort bei der Führung 
wird gebeten.
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Die Onlineanmeldung ersetzt die bisherige Anmeldung per E-
Mail. Bei technischen Problemen, Rückfragen oder für Perso-
nen ohne die Möglichkeit, sich online anzumelden, kann die 
Telefonnummer 07191 894-361 des Kultur- und Sportamts ge-
nutzt werden. Um passende Bezahlung direkt vor Ort bei der 
Führung wird gebeten.

Bei dieser 90-minütigen Tour bekommen die Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer von dem Stadtführer spannende Backstage-
Einblicke hinter die Bühne des Backnanger Bürgerhauses, und 
besuchen auch die Stiftskirche. Die Führung ist besonders ge-
eignet für kleinere Musikgruppen oder Chöre. 

Backnanger Bürgerhaus Foto: Kultur- und Sportamt

Bevölkerungsbefragung
Für die Sportentwicklungsplanung der Stadt Backnang
Im Rahmen der städtischen Sportentwicklungsplanung führt 
die Stadt Backnang ab Mitte September eine Bevölkerungsbe-
fragung durch. Zu diesem Zweck erhalten zufällig ausgewählte 
Bürgerinnen und Bürger ein persönliches Anschreiben mit Zu-
gangsdaten zu einer anonymen Online-Umfrage.

Ziel der Befragung ist es, Meinungen, Erfahrungen und Anre-
gungen der Bevölkerung rund um die Themen Sport und Bewe-
gung in Backnang zu erfassen. Die Ergebnisse fließen in die 
Weiterentwicklung des städtischen Sportentwicklungsplanes 
ein.

Die Stadtverwaltung bittet alle angeschriebenen Personen 
herzlich um ihre Teilnahme und Unterstützung. Jede Rückmel-
dung trägt dazu bei, die sportliche Infrastruktur und Bewe-
gungsmöglichkeiten in Backnang nachhaltig zu verbessern.

Aspacher Straße 32, Tel. 07191 8 38 56
E-Mail: awo-backnang@t-online.de
Vorsitzender: Ullrich Naumann
Sprechzeiten: dienstags, 15.00 – 17.00 Uhr und donnerstags, 
10.00 – 12.00 Uhr sowie nach Vereinbarung

 
im Haus der AWO

 
Betreuungsverfügung - Termin nach Absprache 

 
für Kinder von 6 – 10 Jahren

SOZIALES

Arbeiterwohlfahrt –
Ortsverein Backnang

Bei dieser 90-minütigen Tour durch die verwinkelten Gassen 
der Innenstadt lässt die Stadtführerin die spannenden Traditi-
onen und Geschichten Backnangs aufleben. Die Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer erfahren dabei mehr über die abwechs-
lungsreiche und beeindruckende Geschichte der Fachwerkstadt.

Überblick über Backnang Foto: Martina Denker

Stadtführung für Singles
Am Sonntag, den 21. September 2025, findet um 15.00 Uhr 
eine Stadtführung für Singles statt. Die Führung beginnt am 
Amtsgericht auf dem Stiftshof und kostet fünf Euro.

Interessierte haben die Möglichkeit, sich für die Teilnahme bis 
Freitag, den 19. September 2025, 12.00 Uhr, online unter www.
backnang.de/stadtfuehrungen zur Führung anzumelden. Die 
Onlineanmeldung ersetzt die bisherige Anmeldung per E-Mail. 
Bei technischen Problemen, Rückfragen oder für Personen 
ohne die Möglichkeit, sich online anzumelden, kann die Tele-
fonnummer 07191 894-361 des Kultur- und Sportamts genutzt 
werden. Um passende Bezahlung direkt vor Ort bei der Führung 
wird gebeten.

Bei dieser 90-minütigen historischen Führung, haben Allein-
stehende die Möglichkeit, Stadt und Leute kennenzulernen 
und sich auszutauschen. Gerade für Zugezogene, die einerseits 
Backnang erleben, aber andererseits Anschluss bei Singles und 
Gleichgesinnten finden möchten, ist die Führung perfekt.

Stiftshof mit Stiftsbrunnen Foto: René Straube

Musikalisch unterwegs in Backnang
Am Dienstag, den 23. September 2025, findet um 18.00 Uhr die 
Führung „Musikalisch unterwegs in Backnang“ statt. Die Füh-
rung beginnt am Backnanger Bürgerhaus und kostet fünf Euro. 

Interessierte haben die Möglichkeit, sich für die Teilnahme bis 
Montag, den 22. September 2025, 15.00 Uhr, online unter 
www.backnang.de/stadtfuehrungen zur Führung anzumelden. 
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Für die Blutspende-Termine werden Helfer gesucht
Mithilfe in der Küche (Vesperbereitung), beim Aufbau sowie bei 
der Begleitung der Spender während und nach der Blutspende. 
Bei Interesse melden Sie sich bitte unter Tel. 07191 6 09 31.

Bonhoefferstr. 2, 71522 Backnang, Tel. 07191 9 27 97 - 0
E-Mail: info@hospiz-remsmurr.de
Homepage: www.hospiz-remsmurr.de

Beratung zur Patientenverfügung
und vorsorgenden Papieren / Terminvereinbarung
Trauernetzwerk Rems-Murr

Ambulanter Hospizdienst Tel. 92797-22 
Begleitung Schwerstkranker, Sterbender und
Ihrer Angehörigen; Unterstützung zu Hause, im Pflegeheim 
und im Krankenhaus
E-Mail: ambulantes@hospiz-remsmurr.de

Kinder- und Jugendhospizdienst 
„Pusteblume“ Tel. 92797-20 
Begleitung von Kindern und Jugendlichen bei Krankheit, 
Tod und Trauer
E-Mail: kinder@hospiz-remsmurr.de

Stationäres Hospiz Backnang  Tel. 92797-40 
E-Mail: stationaeres@hospiz-remsmurr.de

SAPV Daheim SEIN       
Spezialisierte ambulante Palliativversorgung bei einem weit 
fortgeschrittenen Stadium einer nicht heilbaren Krankheit mit 
schweren Symptomen
Tel. 07191 9 27 97-70, E-Mail: wir@sapv-daheimsein-remsmurr.de
www.sapv-daheimsein-remsmurr.de

Stuttgarter Str. 139, 71522 Backnang
Tel. 07191 183 198 oder -199, Fax 07191 183 212
E-Mail: pflegedienst@paulinenpflege.de
Homepage: www.pflegedienst.paulinenpflege.de

Ambulanter Pflegedienst „Pauline pflegt“ von der 
Paulinenpflege Winnenden e.V.

Ihr ambulanter Pflegedienst speziell für Menschen mit  
Behinderung, jeden Alters, mit folgenden Leistungen: 

 und im Haushalt

Hospizstiftung Rems-Murr-Kreis e.V.

Paulinenpflege Winnenden e.V.
Ambulanter Pflegedienst Backnang

Öhringer Straße 8, Tel. 07191 6 85 41, Fax 07191 7 21 88 , 
Homepage: www.drk-backnang.de

Kontakte zur Bereitschaft/Bereitschaftsabend 
Organisations- und Übungsabende an jedem Mittwoch von 
20.00 – 22.00 Uhr. 
Informationen unter bereitschaftsleitung@drk-backnang.de

Erste-Hilfe-Lehrgänge
Auf Anfrage
Anmeldung und Auskunft unter Tel. 07191 6 85 41 oder per  
E-Mail unter ausbildung@drk-backnang.de.

Jugendrotkreuz 
Findet jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat von 18.00 bis  
19.30 Uhr statt.
Auskunft bei Kevin Huhnen unter jrk@drk-backnang.de

Gemeinschaft Sozialarbeit, Bewegungsprogramme
Seniorengymnastik
Yoga
Line Dance
Kraft und Balance (Sturzprophylaxe)
Gymnastik für Herren ab 60 Jahren
Wassergymnastik

Informationen unter der Tel. 07191 6 09 31 oder per E-Mail  
unter info@drk-backnang.de

Kleiderkammer Annahme und Ausgabe
Öhringer Straße 8, Tel. 07191 34 31 39 
E-Mail: kleider@drk-backnang.de, Leiterin Anne Fix
montags   9.00 – 12.00 Uhr
mittwochs 14.00 – 17.00 Uhr
samstags   9.00 – 12.00 Uhr (jeden 1. Samstag im Monat)

Deutsches Rotes Kreuz –
Ortsverein Backnang

Mobile Dienste Backnang
Das DRK macht mobil!

Fahrdienst: Unser Team fährt Sie
nicht nur ins Krankenhaus, zum Arzt oder zu Behörden.

Hauswirtschaftlichen Hilfen: Wir bieten Entlastung 
bei der Bewältigung des Alltags.

Schülerbetreuungen: Für Menschen mit seelischen, 
körperlichen oder geistigen Beeinträchtigung.

Hausnotruf: Auf Knopfdruck erhalten Sie schnellstmöglich 
Hilfe – jederzeit!

Auskunft, Informationen und Beratung:
Fabian Frasch + Irma Hettich, Wanne 3/2, 71522 Backnang
Tel.: 07191 88311 / Fax: 07191 953690
Mail: Mobiledienste.Backnang@drk-rems-murr.de
Homepage: www.drk-rems-murr.de

Frauen- und Kinderschutzhaus Rems-Murr und 
Frauenberatungsstelle
Das Frauen- und Kinderschutzhaus bietet Schutz für von 
häuslicher Gewalt betroffene Frauen und deren Kinder. 

Kontaktbüro Frauenberatungsstelle: � 07191 9308655
Bundesweite Hilfetelefon (24 Std.): � 0800 0116016
Polizei Notruf (nachts und am Wochenende): � 110

Redaktionsschluss
jeweils freitags, 12.00 Uhr

mitteilungsblatt@backnang.de
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Ammerstraße 18, 71522 Backnang-Waldrems
Tel. 07191 6 85 27, Fax 07191 34 03 20
E-Mail: pfarramt.backnang.waldrems@elkw.de
Homepage: www.kirche-wahema.de 

Bürozeiten der Pfarramtssekretärin Frau Anja Braun: 
montags und mittwochs von 9.00 – 12.00 Uhr 

Sonntag, 21. September 2025
14. Sonntag nach Trinitatis

„Lobe den Herrn, meine Seele, und vergiss nicht,
was er dir Gutes getan hat.“

Psalm 103,2

Donnerstag, 18. September 2025
 8.30 Uhr Erster Einschulungsgottesdienst der Grundschule 

Maubach in der Mehrzweckhalle in Maubach 
 (Pfarrerin Rupp und Konrektorin Frau Zeller)
 9.30 Uhr Krabbelgruppe, GH Maubach
 Neueinsteiger melden sich bitte vorab telefonisch 

bei Sibylle Reich (Tel. 933346)
 9.45 Uhr Zweiter Einschulungsgottesdienst der Grundschule 

Maubach in der Mehrzweckhalle in Maubach 
 (Pfarrerin Rupp und Konrektorin Frau Zeller)
19.30 Uhr Öffentliche Kirchengemeinderatssitzung, GH Wald-

rems-Heiningen

Freitag, 19. September 2025
 9.00 Uhr Einschulungsgottesdienst der Talschule
 (Pfarrerin Rupp)

Sonntag, 21. September 2025
10.15 Uhr Gottesdienst mit Verabschiedung von Pfarrerin 
 Felicitas Renard in der Pauluskirche Maubach
 (Pfarrerin Renard)

Der Gottesdienst wird musikalisch vom Kirchenchor unter der 
Leitung von Frau Perle-Mayr und Frau Klöpfer an der Orgel be-
gleitet.

Im Anschluss besteht bei einem Ständerling die Möglichkeit 
„Auf Wiedersehen“ zu sagen.

Dienstag, 23. September 2025
20.00 Uhr Kirchenchorprobe, GH Waldrems-Heiningen

Mittwoch, 24. September 2025
19.30 Uhr Frauenkreis, GH Waldrems-Heiningen
 Thema: „Musik in meinem Leben“ mit Beate Schuler
19.45 Uhr Probe des Posaunenchors, GH Heininger Weg

Vertretungsregelung während Urlaubszeit und Vakanz
Pfarrerin Renard hat ab 25. August bis 30. September 2025 
Urlaub.
Ab 1. Oktober 2025 tritt Frau Renard eine neue Stelle an und 
die Pfarrstelle in Waldrems-Maubach-Heiningen ist vakant.
Pfarrerin Renard wird vom 25. August bis zum 14. September 
2025 von Pfarrerin Heinrich vertreten und im Anschluss ist 
Pfarrer Weimer für die Kasualvertretung zuständig.

AUS DEN KIRCHENVerein Kinder- und 
Jugendhilfe Backnang e. V.

 

        
wellcome – Prak sche Hilfe nach der Geburt  
wellcome-Teams unterstützen Familien mit 
Babys während des ersten Lebensjahres: 
Ehrenamtliche greifen Eltern unter die Arme,  
die Entlastung im Alltag be n. 
 
Kontakt wellcome in Backnang:  
Verein Kinder- und Jugendhilfe Backnang e.V. 
Diana Bertele, wellcome-Koordinatorin,  
Theodor-Körner-Straße 1, 71522 Backnang 
Telefon: 0175/9727898, 
 E-Mail: backnang@wellcome-online.de 

Weitere Veranstaltungshinweise finden Sie auch unter 
www.backnang.de
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Bei Fragen wenden Sie sich bitte an unsere Jugendreferentin 
Johanna Ortmann, Tel.0176 46565813, johannaortmann@sw-
dec.de oder an das Pfarramt.

Obere Bahnhofstr. 26, 71522 Backnang
Tel. 07191 6 86 52, Fax 07191 7 10 38
E-Mail: pfarramt.johannes@katholisch-backnang.de
Homepage: www.katholisch-backnang.de

Donnerstag, 18. September 2025
 8.00 bis Schülergottesdienste, Johanneskirche
11.00 Uhr
10.00 Uhr Gottesdienst Aspacher Tor, Pflegeheim 
 Aspacher Tor
11.00 Uhr Gottesdienst Pflegestift Waldrems,
 Pflegestift Waldrems
20.00 Uhr Eucharistische Anbetung, Johanneskirche

Samstag, 20. September 2025
19.00 Uhr Portugiesische Eucharistiefeier, Johanneskirche

Sonntag, 21. September 2025
10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier, Johanneskirche

Dienstag, 23. September 2025
19.00 Uhr Eucharistiefeier, Johanneskirche

Mund.art –Stammtisch mit „Ofaschlupfer“
Die „schwäbische mund.art e.V.“, Küche & Design GmbH und der 
Albverein Backnang laden zu einem Mund.art-Stammtisch ein. 

Dienstag, 23. September 2025 um 19.00 Uhr
im „KochWerk“ bei Küche & Design in Backnang, Winnen-
der Str. 17

Zu Gast ist die Musik-Gruppe „Ofaschlupfer“ mit Michael Min-
der und Reiner Zündel. Sie kommen aus Oberndorf und sie sch-
reiben seit vielen Jahren eigene schwäbische Titel. Sie bewe-
gen sich in allen Musik-Genres und begeistern damit Alt und 
Jung. Beim ARD-/SWR- Liedermacher-Wettbewerb „Der Närri-
sche Ohrwurm“ kam „Ofaschlupfer“ im Rahmen einer Fernseh-
Livesendung auf Platz 4. 

Seit über 30 Jahren sind sie mit Leib und Seele Musiker, die 
besonders die schwäbische Mundart lieben. Daher sind alle 
ihre eigenen Liedtexte ausschließlich in Schwäbisch. Sie füllen 
eigentlich große Hallen und deshalb ist ihr Auftritt bei uns ein 
besonderes Highlight.

Passend zum Thema gibt es 3erlei „Ofaschlupfr-Variatio-
nen“, die vom Küchenteam des KochWerk zubereitet wer-
den. Bier vom Fass und andere Getränke werden angeboten.

Katholische Kirchengemeinde 
St. Johannes
Heiningen, Maubach und Waldrems

AUS DEN VEREINEN

Schwäbischer Albverein e.V.
Ortsgruppe Backnang

Homepage: www.albverein-backnang.de

Pfarrerin Heinrich: 
Tel.: 07191-90 69 24, E-Mail: Pfarramt.Backnang.Sachsenwei-
ler@elkw.de und Ulrike.Heinrich@elkw.de

Pfarrer Weimer:
Tel.: 07191- 6 86 81, E-Mail: Pfarramt.Backnang.Matthaeuskir-
che-1@elkw.de und Tobias.Weimer@elkw.de

Das Pfarramt ist vom 1. bis zum 12. September 2025 wegen 
Urlaubs geschlossen.

Folgende Sonntage sind für Taufen vorgesehen:
12. Oktober 2025 10.15 Uhr Auferstehungskirche 
  Waldrems-Heiningen
 2. November 2025 10.15 Uhr Pauluskirche Maubach
14. Dezember 2025 10.15 Uhr Auferstehungskirche 
  Waldrems-Heiningen

Jugendarbeit – Termine der Gruppen im neuen Schuljahr: 

In der ersten Schulwoche finden keine Jugendgruppen statt. 
Zunächst werden die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Ju-
gendarbeit abklären, welche Angebote stattfinden können und 
die Gruppenzeiten fürs neue Schuljahr festlegen.

Spätestens am Freitag, 19. September 2025 finden Sie dazu 
erste Informationen auf unserer Homepage www.kirche-wahe-
ma.de 
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nichts, man muss auch kein Vereinsmitglied sein (darf das aber 
natürlich gerne).

Ach ja! Und nach dem Duschen gehen wir zusammen was essen 
und trinken.

Noch Fragen?

Jürgen Wintergerst, Tel. 01577 26 26 16 8 
E-Mail: juergen.wintergerst@outlook.de

Seniorengymnastik    8.30 –   9.30 Uhr 
Wirbelsäulengymnastik    9.30 – 10.30 Uhr  
Osteoporose-Gymnastik  10.30 – 11.30 Uhr 

Die Übungsstunden finden mittwochs in der Radsporthalle 
Waldrems statt.

Information und Anmeldung:
Robert Schäfer, ausgebildeter Sportlehrer, Tel. 07191 73 43 15

DORF- UND BACKHAUSVEREIN
WALDREMS e. V.

Homepage: www.dorf-backhausverein-waldrems.de

Gymnastik-
Selbsthilfegruppe

Bereits ab 18.00 Uhr kann die Ausstellung von Küche & Design 
besichtigt werden und zur Begrüßung gibt es ein Glas Sekt 
oder etwas Alkoholfreies von Küche & Design.

Der Kostenbeitrag für Programm, Begrüßungsgetränk und Im-
biss beträgt 20,- Euro. Bewirtung ab 18.30 Uhr und in der 
Pause. 

Das Backnanger Necknamen-Buch kann an diesem Abend zu 
einem Sonderpreis erworben werden.

Information, verbindliche Anmeldung und Kontakt: Albert 
Dietz, Tel. 07191 68601, E-Mail: albverein-backnang@
gmx.de.

Herbstliches Basteln für Familien mit Kindern
Die Backnanger Naturfreunde laden alle interessierten Famili-
en am Samstag, den 27. September 2025 zu einem herbstlichen 
Bastelvormittag von 10.00 bis 12.00 Uhr mit Naturparkführe-
rin Petra Klinger ein. 

Wofür man doch Pflanzenteile alles nutzen kann, welche Ob-
jekte sich mit einfachen Mitteln aus natürlichen Materialien 
herstellen lassen und was man alles sammeln kann, ohne der 
Natur zu schaden. Gerade im Herbst entdeckt man tolles Bas-
telmaterial: bunte Blätter, Eicheln, Bucheckern, Walnussscha-
len und vieles mehr. 

Im Schatten von Streuobstbäumen findet sich sicherlich ein 
passendes Plätzchen, um die Fingerfertigkeit auszuprobieren. 
Beim Mandala legen mit bunten Blättern lernen die Teilnehmer 
gleich einiges über die zugehörigen Bäume, auch die verschie-
denen Früchte werden zugeordnet. 

Herbstkranz, Zapfenmännchen und Traumfänger basteln, 
Schnitzen und leere Schneckenhäuser bemalen - das alles kann 
an diesem Vormittag gezeigt und gemacht werden. 

Treffpunkt ist um 10.00 Uhr in Maubach an der Calisthenics-
Anlage, Anmeldung unter jutta.steinbauer@gmx.de, Unkos-
tenbeitrag 5,- Euro pro Familie oder Einzelperson. 

Freizeit-Volleyball in der Reisbach-Turnhalle in Waldrems

Lust auf Volleyball, aber noch kein passendes Team gefunden? 
Vielleicht hat Deine Suche jetzt ein Ende. Wir laden herzlich 
ein, in unsere Volleyball-Gruppe zu kommen. Wir spielen (au-
ßerhalb der Schulferien) jeden

Dienstag von 18.00 bis 20.00 Uhr in der
Schulturnhalle Reisbachtal in Waldrems

Bei uns spielen alle Geschlechter und Altersgruppen von 20 bis 
65 Jahren zusammen. Man muss kein Profi sein, um bei uns 
mithalten zu können, aber ein wenig Ballsicherheit, Regel-
kenntnis und Spielverständnis müssen schon sein, denn sonst 
kommt kein Spiel zustande - und das macht niemand Spaß. 
Aber einfach mal kommen und ausprobieren, dann zeigt sich 
gleich, ob es passt - für Dich und für uns.

Und wer ist eigentlich „wir“? Wir ist der cje backnang e.V. 
(club junges europa). Die Teilnahme am Volleyball kostet 

NaturFreunde Deutschlands
Ortsgruppe Backnang

Homepage: www.cje-backnang.de

club junges europa (cje)

Sie erreichen die Stadtverwaltung Backnang unter:

Telefon 07191 894-0
E-Mail stadt@backnang.de
Homepage www.backnang.de
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 Ort: im Flieder 9, Backnang
 Anmeldung bei Nicola Richter, Tel. 07191 / 73 38 00; Nähe-

res siehe Flyer

Wir freuen uns auf rege Teilnahme.

Wir sind ein Verein, der sich hobbymäßig mit dem Bau und dem 
Betrieb einer Modelleisenbahnanlage in Spur H0 beschäftigt. 
Unsere Vereinsanlagen wachsen und entwickeln sich seit der 
Vereinsgründung 2009 beständig. 

Wir arbeiten mit viel Leidenschaft und Liebe zum Detail an der 
Gestaltung und der Pflege der Modellbahnanlagen.

Neue Interessenten für das Modellbahn-Hobby sind stets will-
kommen.

Die Anlagen des Vereins befinden sich in der Tübinger Str. 25 
in Backnang - Heiningen. Der Treff findet jeden Montag und 
Donnerstag ab 18.30 Uhr statt.

Sommerfest des Obst- und Gartenbauvereins Heiningen-
Maubach-Waldrems
Am Sonntag, 21. September 2025, laden wir herzlich zu unse-
rer gemütlichen Hocketse auf dem Dorfplatz in Heiningen ein.

Homepage: www.modellbahner-backnang.de

Modellbahner Backnang e. V.

Obst- und Gartenbauverein
Heiningen-Maubach-Waldrems e.V.

Mehr Infos auf unserer Homepage: www.o-g-v.de

Obst- und Gartenbauverein
Heiningen-Maubach-Waldrems e.V.

Mehr Infos auf unserer Homepage: www.o-g-v.de

Sport bei den Landfrauen in Heiningen

DIENSTAG

Hatha Yoga 18.00 - 19.15 Uhr 
8 x 75 Minuten
80,- Euro Mitglieder, 
88,- Euro Nicht-
mitglieder
seit  20. Mai 2025

Unterer Gymnastik-
raum Reisbachhalle 
Daniela Breining 
Tel. 0174/9685531

Linientanz 
für alle

18.30 - 19.30 Uhr 
8 x 60 Minuten
70,- Euro Mitglieder 
seit 20. Mai 2025

Oberer Gymnastik-
raum Reisbachhalle 
Jochen Basmann,  
Anmeldung Jutta 
Rieger-Ehrmann 
Tel. 960719 

DONNERSTAG

Präventive 
Gymnastik 
und 
Austausch

10.00 - 11.00 Uhr
Mitglieder Jahres-
pauschale
Einstieg jederzeit 
möglich

Unterer Gymnastik-
raum Reisbachhalle 
Heidi Taschner 
Tel. 68263

Kreativer 
Tanz, 
Orientali-
scher Tanz...

17.30 - 18.30 Uhr 
10 x 60 Minuten
Mitglieder + Nicht-
mitglieder 60,- Euro
seit 27. März 2025

Oberer Gymnastik-
raum Reisbachhalle 
Manuela Lungo Tel. 
1795060

Möchten Sie wissen, was Landfrauen von heute so alles ma-
chen? 
Wir sind ein junger Verein und offen für alle, die Interesse an 
Gemeinschaft haben und neue Freunde kennen lernen möch-
ten. Wir haben viele verschiedene Aktivitäten, wie z.B. ein 
monatlicher Stammtisch in wechselnden Lokalen oder Aktivi-
täten wie Kegeln oder Kino. Wir haben für dieses Jahr span-
nende Dinge geplant, wie die Marmeladentauschbörse, ver-
schiedene Workshops oder Vorträge. Ausflüge wie z.B. zur 
Kürbisausstellung in Ludwigsburg, unser jährliches Weih-
nachtsfrühstück und das Schmücken des Osterbrunnens darf 
nicht fehlen.

Sind Sie neugierig geworden? Dann lernen Sie uns unverbind-
lich bei einer unserer Veranstaltungen kennen. Wir freuen uns 
auf Sie.

Unsere Termine im September:
Freitag, 19. September 2025, 18.30 Uhr: 

 Hauptversammlung, anschließend Vortrag mit Referentin Ar-
gula Bollinger: 

 „Landfrauen - anders als man denkt“. 
 Der Vortrag ist offen für alle, auch Nicht-Mitglieder, 
 Beginn: ca. 19.00 Uhr, im Versammlungsraum im Rathaus in 

Maubach, Eintritt frei
Samstag, 27. September 2025, 14.00 Uhr:

 Workshop Herbstkranz binden 

LandFrauen Verein 
Heiningen

Homepage: www.landfrauen-heiningen.de

LandFrauen Verein 
Maubach  

Kreis –LandFrauen Rems-Murr

E-Mail: info@landfrauen-maubach.de
Homepage: www.landfrauen-maubach.de
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Amateure: dienstags und donnerstags, 
 20.00 – 22.00 Uhr
Anfänger und Schüler: mittwochs und freitags, 
 18.00 – 19.30 Uhr
Trainingsort: Radsporthalle, Auskunft bei Markus Heckelmann  
per E-Mail unter rsvwaldremsradball@gmail.com

Rakitu
Kinderturnen für Kinder von 3 – 7 Jahren
mittwochs: Rakitu MINIS 15.15 – 16.15 Uhr (ab 3 Jahren)
 Rakitu MAXIS 16.30 – 17.30 Uhr (ab 5 Jahren)

Auskunft bei Maike Wörner und Nadine Heckelmann per E-Mail: 
rsvwaldremsradball@gmail.com oder rakitu@rsv-waldrems.de.
Eine Anmeldung ist erforderlich!

Trainingszeiten des Tisch-Tennis-Clubs Maubach
in der Reisbachhalle der Talschule
Montags 17.00 – 19.00 Uhr (Kinder und Jugendliche)
 20.00 – 22.00 Uhr (Damen und Herren)

Mittwochs 17.00 – 19.00 Uhr (Kinder und Jugendliche)
 20.00 – 22.00 Uhr (Damen und Herren)

Freitags 17.00 – 19.00 Uhr (Kinder und Jugendliche)
 20.00 – 22.00 Uhr (Damen und Herren)

Weitere Informationen erhalten Sie bei unserem Jugendleiter 
Olaf Rosenbusch unter jugend@ttc-maubach.de oder Tel. 0176 
22544992

Mobilitätstag mit vielfältigem Programm in Backnang
Im Rahmen der Europäischen Mobilitätswoche 2025 veranstal-
tet die Stadt Backnang am Samstag, den 20. September 2025, 
von 11.00 bis 17.00 Uhr einen Mobilitätstag im Biegel. Inter-
essierte können sich an Infoständen und in Vorträgen im Seni-
orentreff über Mobilität im Allgemeinen sowie über Projekte in 
und um Backnang informieren.

Der Mobilitätstag markiert den Auftakt für den Aktionsplan 
Mobilität, Klima und Lärmschutz, der die Strategie für ein 
zukunftsfähiges und stadtverträgliches Verkehrssystem erar-
beitet. Bürgerinnen und Bür-
ger können sich beim Mobili-
tätstag oder online über den 
Ideenmelder einbringen. Ab 
Oktober folgt eine Haus-
haltbefragung zum Mobili-
tätsverhalten, weitere Betei-
ligungsformate sind für 
Frühjahr 2026 geplant.

QR-Code Ideenmelder

Tischtennisclub 
Maubach e. V.

Homepage: www.ttc-maubach.de

WISSENSWERTES

Seniorenbüro Backnang

Beginn: 11.30 Uhr

Unsere Grillmeister verwöhnen euch mit leckeren Spezialitäten 
vom Grill, dazu gibt es frisch zubereitete Salate.

Am Nachmittag warten Kaffee und selbstgebackene Kuchen 
sowie erfrischende Smoothies – Obst einmal in flüssiger Form!

Für die kleinen Naturentdecker haben wir ein spannendes Kin-
derprogramm vorbereitet.

Kommt vorbei, genießt den Tag in geselliger Runde – wir freu-
en uns auf euch!

 Foto: OGV (privat)

Trimm-Dich-Freizeitgruppe
Montags ab 20.30 Uhr in der Radsporthalle: Gymnastik für Rücken 
und Bauch. Während der Winterzeit eine halbe Stunde früher. 
Davor nach Absprache Dauerlauf oder Krafttraining an Geräten. 
Ansprechpartner ist Josef Fehr, Tel. 07191 6 39 97

Frauengymnastik
Mittwochs von 19.00 bis 20.00 Uhr in der Radsporthalle: 
Übungsleiterin ist Frau Bettina Schimke-Oberländer (DOSB-
Trainerin C Breitensport, DTB-Kursleiterin Yoga und Trainerin 
für Sportrehabilitation)
Abteilungsleiterin ist Andrea Schüle, Tel. 07191 7 13 46

Cardio Fitness
Donnerstags von 20.00 bis 21.00 Uhr in der Radsporthalle, 
Gymnastikraum:
abwechslungsreiches Ausdauer- und Krafttraining
Übungsleiterin und Ansprechpartnerin ist Bianca Schmied
Auskunft/Vereinbarung Probetraining per E-Mail unter
bianca_schmied@web.de

Radsportgruppe - Ausfahrten
Mountainbike: freitags, 18.00 Uhr
Mountainbike: samstags nach Absprache
Rennrad: April bis September, mittwochs, 18.00 Uhr
Radtouren: sonntags, 10.00 Uhr – open end, 
 Start ist jeweils an der Radsporthalle, 
 Langenbachstraße in Waldrems
Auskunft:
Mountainbike: Stefan Winter, 0173 7 07 77 49 
Rennrad & Radtouren: Lothar Wurst, 0170 3 86 98 89

Radball
Schüler und Jugend: dienstags und donnerstags, 
 17.00 – 18.30 Uhr
Schüler und Jugend: dienstags und donnerstags, 
 18.30 – 20.00 Uhr

Radsportverein 
Backnang-Waldrems 1914 e. V.

Homepage: www.rsv-waldrems.de
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Spanisch A1.2 – geringe Vorkenntnisse (25W41005)
10 mal ab Fr., 26. September 2025 10.00 - 11.30 Uhr 
Bildungshaus, VHS, EG, Raum 4

Brasilianisches Portugiesisch - Anfängerkurs (25W41101)
15 mal ab Do., 2. Oktober 2025 18.00 - 19.30 Uhr 
Max Born Gymnasium, Pavillon, Raum P0.05

Französisch A1.1 - ohne Vorkenntnisse (25W40809)
10 mal ab Mo., 6. Oktober 2025 10.00 - 11.30 Uhr 
Bildungshaus, VHS, EG, Raum 4

Deutsch als Fremdsprache C1.1 (25W40495)
15 mal ab Mi., 15. Oktober 2025 18.00 - 20.15 Uhr 
Kurs findet online statt

Grundlagen Textverarbeitung (25W50130)
3 mal ab Mo., 6. Oktober 2025 18.00 - 21.00 Uhr 
Bildungshaus, VHS, OG 1, Raum 9

10-Fingerschreiben am Computer (25W50401)
5 mal ab Di., 7. Oktober 2025 18.00 - 19.30 Uhr 
Bildungshaus, VHS, OG 1, Raum 9

Finanzbuchführung 1 Kleingruppe (25W50501)
13 mal ab Mi., 8. Oktober 2025 18.00 - 21.00 Uhr 
Bildungshaus, VHS, OG 1, Raum 11

Weitere Auskünfte unter:
Tel. 07191 96 67-0, www.vhs-backnang.de 

Berufe in Uniform im  
BiZ der Agentur für 
Arbeit Waiblingen
Bundeswehr, Polizei und 
Zoll informieren über 
Ausbildung und Studium
Am Donnerstag, 18. Sep-
tember 2025, informieren 
Einstellungsberater und-
beraterinnen von Bundes-
wehr, Bundespolizei, Lan-
despolizei und Zoll im 
Waiblinger Berufsinfor-
mationszentrum (BiZ), 
Mayenner Straße 60 in Waiblingen, über ihre Ausbildungs- und 
Studienmöglichkeiten. 

An Infoständen im Berufsinformationszentrum können sich 
Interessierte von 13.30 Uhr bis 18.00 Uhr im persönlichen 
Gespräch mit den jeweiligen Einstellungsberater und -bera-
terinnen über Zugangsvoraussetzungen, Bewerbungsverfah-
ren, Ausbildungs- und Studienablauf und die anschließenden 
Karrieremöglichkeiten informieren. Zudem finden Vorträge 
statt: 

14.00 Uhr Bundespolizei
15.00 Uhr Bundeswehr
16.00 Uhr Zoll   
17.00 Uhr Landespolizei

Die Veranstaltung ist kostenlos, eine Anmeldung ist nicht er-
forderlich.

Verschiedenes

Informationen über zentrale Projekte wie die Mobilitätsdreh-
scheibe Bahnhof Backnang, den B14-Ausbau oder das Radinf-
rastrukturkonzept werden an Infoständen vermittelt. Externe 
Referenten halten Vorträge zu aktuellen Forschungsthemen: 
Das Forschungszentrum Informatik (FZI) zeigt Einblicke in die 
Mobilität der Zukunft, das Karlsruher Institut für Technologie 
(KIT) stellt das Projekt „Country to City Bridge“ über autono-
me Shuttles vor, der Kreisjugendring Rems-Murr (KJR) thema-
tisiert Mobilität im Alltag von Menschen mit Einschränkungen, 
und zum Thema Ortsmitten gibt es Einblicke in Einzelhandel 
und Mobilität, gefördert durch den Arbeitskreis fahrrad- und 
fußgängerfreundlicher Kommunen (AGFK). 

Den Abschluss bildet die Prämierung der Gewinner des Stadt-
radelns und ein Puppenspiel von Professor Pröpstls Puppen-
theater.

Zusätzlich bietet das Programm Mitmachaktionen:
Die Zukunftswerkstatt Rückenwind (ZWR) lädt zu einer 
Stadttour ein, die das Motto „Mobilität für alle!“ erfahrbar 
macht.
Die Jongliergruppe Kajom zeigt historische Fahrräder und 
kleine Workshops.
Ein Team übernimmt beim RadCheck kleine Servicearbeiten 
am Fahrrad, die mobile Fahrradwaschanlage reinigt Räder in 
90 Sekunden.
Beim Tag des Busses an der OVR-Geschäftsstelle im Kuchen-
grund 6 präsentiert der Omnibusverkehr Ruoff (OVR) ein 
Rahmenprogramm rund um den Bus. Der ÖPNV im Stadtge-
biet ist an diesem Tag kostenlos.

Wanderungen rund um Backnang
Etappe 2
Das Seniorenbüro der Stadt Backnang bietet Wanderungen in 
fünf Etappen in Blütenform rund um Backnang an. Die zweite 
Etappe startet am Mittwoch, den 24. September 2025. Der 
Treffpunkt ist um 9.00 Uhr am Imbiss auf der Bleichwiese in 
Backnang. Die etwa acht Kilometer langen Etappen wurden 
von Wanderführer Bernhard Rabsch ausgearbeitet und dauern 
voraussichtlich jeweils zwei Stunden. 

Es ist gutes Schuhwerk erforderlich, Wanderstöcke werden 
empfohlen. Am Ende der Wanderung besteht die Möglichkeit 
zu einer gemeinsamen Einkehr. Die Kosten für die Teilnahme 
betragen pro Etappe drei Euro. Weitere Termine sind am 24. 
September/ 1. Oktober/ 8. Oktober und 15. Oktober 2025. Eine 
Anmeldung ist im Seniorenbüro, Im Biegel 13 oder telefonisch 
unter 07191 894-319 erforderlich.

Wirbelsäulengymnastik (25W30428)
10 mal ab Fr., 26. September 2025 10.45 - 11.45 Uhr 
Bildungshaus, VHS, UG, Raum 14

Yoga Nidra – (25W30122)
10 mal ab Do., 2. Oktober 2025 18.15 - 19.15 Uhr 
Bildungshaus, VHS, UG, Raum 14

Nordic Walking (25W30360)
8 mal ab Di., 7. Oktober 2025 18.00 - 19.30 Uhr 
Treffpunkt: Plattenwald, Parkplatz beim Waldheim

Italienische Küche (25W30940)
Sa., 27. September 2025 15.00 - 19.30 Uhr 
Bildungshaus, VHS Kochatelier, OG 1, Raum 6
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an der Lösung dieser technischen Probleme am Bahnübergang 
und bitten die Fahrgäste um Verständnis für die Verzögerung. 
Weitere Informationen folgen in Kürze. 

Sonntag, 21. September  
2025 
Höchster Mammutbaum 
Deutschlands
Auenwald-Oberbrüden.  
Am Sonntag, 21. Septem-
ber 2025 lädt die Natur-
parkführerin Michaela 
Genthner um 14.00 Uhr zu 
einer ca. dreistündigen geführten Wanderung ein. Entlang des 
Warzenbachs führt die abwechslungsreiche Tour vorbei an idyl-
lischen Wiesen in den Naturpark Schwäbisch-Fränkischer Wald. 

Dort befinden sich versteckt - mitten im Wald mehrere heimi-
sche Baumriesen - die Mammutbäume, unter anderem auch der 
höchste von Deutschland. Dabei erfahren die Teilnehmer mehr 
über die kuriose Geschichte der Baumgiganten in Baden-Würt-
temberg, sowie deren Besonderheiten. Zurück geht es an 
Streuobstwiesen vorbei mit schönen Ausblicken. 

 Foto: Michaela Genthner

Treffpunkt ist um 14.00 Uhr in Auenwald-Oberbrüden, Parkplatz 
beim Sportplatz. Die Kosten betragen 10,- Euro pro Person. Eine 
Anmeldung ist notwendig. Bitte bringen Sie ein Sitzkissen, Ge-
tränk und Vesper mit. Anmeldung unter 07 19 1 / 31 86 53, E-
Mail: mit-der-natur@web.de oder www.mit-der-natur.de
 
Mit den Naturparkführern wird der Herbst besonders bunt
Der Herbst ist die bunteste Jahreszeit im Naturpark. Und ge-
nauso abwechslungsreich und spannend ist der herbstliche 
Strauß an Aktionen der Naturparkführer Schwäbisch-Fränki-
scher Wald. 

Herbst mit den Naturparkführern Sanwald: Den bunten Herbst 
mit den Naturparkführern erwandern und erleben

Denn so vielfältig wie der Naturpark selbst, sind auch die Na-
turparkführer und ihr Programm. Passend zur Jahreszeit geht 
es bei den angebotenen Führungen natürlich um das Ernten 

DGE-Qualitätsstandards und Hygiene in Kindertagesstät-
ten
Der Fachbereich Ernährung und Hauswirtschaft bietet am 
6. Oktober 2025 eine Fortbildung für pädagogische Fach-
kräfte an 
Im Rahmen der Landesinitiative BEKI – Bewusste Kinderernäh-
rung des Ministeriums für Ernährung, Ländlichen Raum und 
Verbraucherschutz bietet der Fachbereich Ernährung und 
Hauswirtschaft des Landratsamtes Rems-Murr-Kreis am Mon-
tag, 6. Oktober 2025 von 14.30 - 18.00 Uhr eine kostenfreie 
Fortbildung für pädagogische Fachkräfte zum Thema „DGE-
Qualitätsstandards und Hygiene in Kindertageseinrichtungen“ 
mit der Referentin Gudrun Kayn-Scherneck an. Die Fortbildung 
findet im Landratsamt in Backnang statt.

Essen ist viel mehr als reine Nahrungsaufnahme und nicht nur 
eine Frage der Hygiene. In der Fortbildung lernen Sie die DGE-
Qualitätsstandards für die Verpflegung in KiTas kennen und 
beurteilen einen Speiseplan danach. Weiterhin möchten wir 
Ihr Hygiene-Verständnis auffrischen und Sie für kritische 
Punkte beim Umgang mit Lebensmitteln sensibilisieren. 

Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Eine Anmeldung ist beim 
Landwirtschaftsamt unter 07151 501 4000 (nur vormittags) 
oder landwirtschaft@rems-murr-kreis.de erforderlich.

Wiederaufbau Wieslauftalbahn: Update zur Wiederinbe-
triebnahme des dritten Streckenabschnitts Rudersberg-
Nord bis Oberndorf 
Letzte technische Arbeiten am Bahnübergang Siemens-
straße/Wiederinbetriebnahme voraussichtlich ab Montag, 
22. September 2025
Voraussichtlich ab Montag, den 22. September 2025 fährt das 
Wiesel wieder den gesamten Linienweg bis Rudersberg-Obern-
dorf. Die Wieslauftalbahn war im Juni 2024 von den schweren 
Hochwasser- und Starkregenereignissen stark betroffen. Infra-
struktur, Fahrzeuge und die Werkstatthalle wurden erheblich 
beschädigt. Seit April 2025 fährt das „Wiesel“ bereits wieder 
zwischen Schorndorf und Rudersberg, seit Juli 2025 auch bis 
Rudersberg-Nord. Die Wiederinbetriebnahme des Abschnitts 
bis Oberndorf war ursprünglich zum Schulbeginn (15. Septem-
ber 2025) geplant, verzögert sich jedoch um eine Woche auf 
den 22. September 2025. 

Grund hierfür sind anhaltende technische Arbeiten am Bahn-
übergang Siemensstraße. Bei diesem Bahnübergang handelt es 
sich um einen Bahnübergang mit einer sehr anspruchsvollen 
Lichtsignalbeeinflussung, welche die Ampeln der Einfahrt in 
die davorliegenden Kreisverkehre bei einer Anfahrt des Zuges 
beeinflusst, sodass kein Fahrzeug auf dem Bahnübergang zum 
Stehen kommen kann. Die Reparatur dieses Bahnübergangs 
musste aufgrund der verzögerten Lieferung von Ersatzteilen, 
insbesondere einer fehlenden Platine für die Lichtsignalanla-
ge, zunächst bis zum Start des neuen Schuljahres verschoben 
werden. Nun sind die Ersatzteile da und eingebaut. Während 
der Übergang selbst funktioniert, gibt es noch technische 
Schwierigkeiten in der Kommunikation zwischen Bahnüber-
gang und den Fahrzeugen der Wieslauftalbahn.

Das Landratsamt Rems-Murr-Kreis und die Württembergische 
Eisenbahngesellschaft (WEG) arbeiten weiter mit Hochdruck 
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14.00 -17.00 Uhr (ab 13.00 Uhr Führungen), Burg Reichen-
berg Oppenweiler
 Altweibersommerhocketse in der Brucher Kelter (Weis-
sach im Tal)
Umgeben von herrlicher Natur erwarten die Gäste Süßes und 
Herzhaftes aus dem Holzbackofen, Kuchen, Kaffee und erfri-
schende Getränke – von der Birnbaumbar bis zum Birnen-
Sprizz.
11.00 – 21.00 Uhr, Alte Kelter in Bruch Weissach im Tal
Markt des Schwäbischen Waldes (Welzheim)
Ein Fest für alle Sinne: Vorführungen alten Handwerks, Old-
timer-Traktoren, Mitmachaktionen, Live-Musik und regionale 
Küche. Zahlreiche Marktstände und ein verkaufsoffener 
Sonntag runden das Angebot ab.
11.00 – 18.00 Uhr, Kirchplatz und Innenstadt Welzheim
Sulzbach feiert (Sulzbach an der Murr)
Hocketse, Herbstmarkt und ein buntes Angebot an Kunst-
handwerk, Schmuck, Mode und regionalen Spezialitäten. 
Auch die Geschäfte öffnen ihre Türen und laden zum Bum-
meln ein.
11.00 – 18.00 Uhr, Marktplatz Sulzbach an der Murr

Ob beim gemütlichen Beisammensein, beim Schlemmen oder 
beim Entdecken regionaler Kultur und Tradition – der Tag des 
Schwäbischen Waldes 2025 bringt Menschen zusammen und 
macht die Vielfalt der Region erlebbar. 

25. Tag des Schwäbischen Waldes 2025
Kunst und Kultur am Tag des Schwäbischen Waldes
Der Tag des Schwäbischen Waldes lädt am Sonntag, 21. Sep-
tember 2025, nicht nur zum Wandern und Genießen, sondern 
auch zum Entdecken von Kunst und Kultur ein. Ausstellungen 
und besondere Einblicke in das künstlerische Schaffen der Re-
gion machen den Tag zu einem inspirierenden Erlebnis.

Autos & Köpfe & mehr (Althütte)
Im Gemeinschaftsatelier x-fluss.de erwartet die Besucherin-
nen und Besucher die Ausstellung mit Bildhauerarbeiten des 
Sommerferienprogramms „Auto/Köpfe“. Ergänzt wird sie 
durch Werke aus verschiedenen Projekten von R. Ahrendt, D. 
Lüdecke und J. Nagel. Gezeigt werden zwei- und dreidimen-
sionale Arbeiten – von zart und wollweich bis steinhart.
Von 11.00 – 18.00 Uhr, Rathausplatz 3 in Althütte
Öffnung der städtischen Kunstsammlung (Murrhardt)
Murrhardt gilt als Stadt der Malerinnen und Maler. Einen le-
bendigen Eindruck davon vermittelt die Städtische Kunst-
sammlung mit Werken bedeutender Künstler wie Heinrich 
von Zügel, Reinhold Nägele, Willy Zügel, Emanuel Hegen-
barth und Oskar Zügel. Ergänzt wird die Sammlung durch 
Arbeiten von Georg Adam Eder, Theodor Schnitzer, Gustav 
Essig, Otto Gross, Carl Obenland und Werner Schaile. Ge-
meinsam geben sie Einblick in eine enge Verbindung zwi-
schen Stadt und Kunst, die bis heute spürbar ist.
Von 13.00 – 17.00 Uhr, Oetingerstraße 1 in Murrhardt
Ausstellung Ruth Grabert-Armingeon (Welzheim)
Anlässlich des 100. Geburtstags der Künstlerin präsentiert 
eine Ausstellung einen Überblick über Leben und Werk von 
Ruth Grabert-Armingeon. Bildhauerische Arbeiten, Gedichte 
und Geschichten zeichnen ein eindrucksvolles Bild dieser 
vielseitigen Künstlerin. 
Von 13.00 – 16.00 Uhr im Museum Welzheim, Pfarrstraße 8 
in Welzheim

Damit bietet der Tag des Schwäbischen Waldes 2025 auch 
kunst- und kulturinteressierten Gästen ein abwechslungsrei-
ches Programm, das zum Staunen und Entdecken einlädt.

Die Broschüre zum Tag des Schwäbischen Waldes enthält weite-
re Informationen zu den einzelnen Veranstaltungen und kann 
als PDF auf www.schwaebischerwald.com heruntergeladen wer-

und Genießen der verschiedenen Herbstfrüchte. Man kann 
aber auch seiner Kreativität freien Lauf lassen und bunte Na-
turdrucke entstehen lassen. Geheimnisvoller wird es bei den 
Abendrunden mit Fackeln und vielen Geschichten z.B. zu den 
Räubern vom Mainhardter Wald oder dem Nachtkrapp. 

Auf die sportlich ambitionierten Gäste warten E-Bike- und Wal-
king-Touren. Und wer eher Erholung und Entspannung sucht, 
der wird bei den Wanderungen mit Kleinkamelen, zu Kraftorten 
im Naturpark oder dem Waldklangbad fündig. Der WanderMara-
thon wird am 21. September 2025 erstmals zum großen Wan-
derabenteuer für die ganze Familie rund um Welzheim (Weg-
strecke ca. 14 km, 8 km und 5 km). Am 28. September 2025 
findet das Natur-Erlebniscamp in Wüstenrot zum Thema „Was-
ser“ statt. Und alle Jugendlichen und jung (gebliebenen) Er-
wachsenen werden am 5. Oktober 2025 zu „Gaildorf chillt“ ein-
geladen. 

Diese und viele weitere Termine finden sich in der „Naturpark 
aktiv“-Broschüre und auf www.die-naturparkfuehrer.de.

25. Tag des Schwäbischen Waldes 2025
Zusammenkommen am Tag des Schwäbischen Waldes
Am 21. September 2025 lädt der Tag des Schwäbischen Waldes 
dazu ein, gemeinsam zu feiern, zu genießen und die Vielfalt 
der Region zu erleben. Unter dem Motto „Zusammenkommen“ 
stehen Begegnung, Geselligkeit und regionale Kultur im Mit-
telpunkt. Kleine Feste, Hocketse und Märkte öffnen ihre Türen 
– für einen Tag voller kulinarischer Genüsse, Unterhaltung und 
geselligem Beisammensein.

Bei folgenden Veranstaltungen steht das Zusammenkommen 
im Mittelpunkt:

Schlachtplattenhocketse Marbächle (Großerlach) (19. - 
21. September 2025)
Die Graber Chöre laden in die Festscheune ein. Serviert wer-
den traditionelle Gerichte wie Schlachtplatte, Bratwurst mit 
Knödeln oder Schnitzel mit Kartoffelsalat. Am Sonntag lockt 
zusätzlich ein reichhaltiges Kuchenbuffet.
Freitag und Samstag ab 19.00 Uhr, Sonntag 11.00 – 15.00 
Uhr, Festscheune Marbächle
Tag der offenen Tür im Oldtimerclub (Großerlach)
Hier schlägt das Herz von Technikliebhabern höher: liebevoll 
restaurierte PKW, historische Schlepper, klassische Motorrä-
der und viele weitere Fahrzeuge lassen Nostalgie lebendig 
werden.
11.00 – 16.00 Uhr, Großerlach – Morbach, Zufahrt ausge-
schildert
Kürbisfest (Oppenweiler)
Am idyllischen Schlossteich lädt die KlangSchmiede zum 
Verweilen im Schlosspark ein. Los geht es um 10.00 Uhr mit 
einem ökumenischen Gottesdienst unter Kastanien. Danach 
warten kulinarische Köstlichkeiten wie Kürbissuppe, Kaffee 
und Kuchen – alles in besonderer Schloss-Atmosphäre.
10.00 – 17.00 Uhr, Rathausbrücke Oppenweiler
Burgcafé und Burgführungen auf Burg Reichenberg (Op-
penweiler)
Die am besten erhaltene Burg im Rems-Murr-Kreis öffnet ihre 
Tore: Führungen durch Kerker & Co geben spannende Einbli-
cke in die Geschichte. Zur ritterlichen Stärkung gibt es Kaf-
fee, Kuchen und Erfrischungen; der Whiskey-Keller hat eben-
falls geöffnet. Musik und Kinderprogramm sorgen für ein 
buntes Rahmenprogramm.
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zum 22. Mal. Vom Kulturforum Schorndorf koordiniert, beinhal-
ten die über 60 offiziellen Stationen zahlreiche Künstlerateliers 
und Kunstgalerien, sowie Geschäfte, Cafés und kulturelle Ein-
richtungen im gesamten Stadtgebiet. Längst ist die Kunstnacht 
zu einem Abend der Begegnungen geworden: Man trifft sich, 
kommt mit den Künstlerinnen und Künstlern ins Gespräch und 
tauscht sich aus. Führungen, Lesungen, Performances und Live-
Musik sowie kulinarische Köstlichkeiten runden den Abend zum 
vollen Kunstgenuss ab. Ab 18.00 Uhr fahren zwei Shuttle-Busse, 
mit denen die Stationen der Kunstnacht erreicht werden kön-
nen. Außerdem gibt es eine Familienpreview in sieben ausge-
wählten Ateliers. So können Familien bereits ab 16.00 Uhr Kunst 
hautnah erleben und auch selbst kreativ werden. Wieder dabei 
sind, nach der hochwasserbedingten Pause im vergangenen 
Jahr, das Röhm und das Atelier 4 von Gez Zirkelbach und Hein-
rich Adler nunmehr in der Wiesenstraße.

Kunstnacht in der Q Galerie für Kunst
Beeindruckende Fotografien der Künstlerin Lia Darjes sind in 
der Q Galerie für Kunst Schorndorf zu sehen.  Bekannt wurde 
die in Berlin und Hamburg lebende Foto-Künstlerin mit der 
Serie Tempora Morte, in der sie das bescheidene Warenangebot 
improvisierter Marktstände in Kaliningrad wie prachtvolle 
Stillleben des 17. Jahrhunderts inszenierte. In der Technik des 
Day-for-Night, mit Unterbelichtung und Blitz, entstanden ba-
rock anmutende Szenerien. Zumeist in realer Nacht dagegen 
und mit Hilfe von Bewegungsmeldern, entstand Darjes neues-
te Arbeit Plates I-XXXI, in der sich Tiere aus dem heimischen 
Garten - von Waschbär bis Eichhörnchen - die gedeckten Ti-
sche erobern. Darjes‘ Arbeiten sind bereits in Deutschland, 
Frankreich, Kanada, Russland, der Schweiz und den Niederlan-
den ausgestellt worden. 
Um 18.00 Uhr wird in der Q Galerie eine Kurzführung und um 
21.00 Uhr eine Taschenlampenführung durch die Ausstellung 
mit Thomas Milz angeboten.
Auch der Beitrag der Offenen Werkstatt des Kulturforums im 
Stadtpark ist im Café der AWO nur einen Katzensprung ent-
fernt.

Familienpreview in 7 Locations
Für Familien und kleine Gäste öffnen bereits um 16.00 Uhr 
insgesamt 7 Locations: Der KV 67, Atelier EBBA, Atelier GaLa, 
kurzfristig das Atelier von Christoph Traub, Atelier 4, Elly 
Weiblen und das Café de Ville. Von der Kinderbuch-Lesung von 
Thomas J. Hauck im Atelier EBBA, einer Kinderführung bei 
Christoph Traub, einer Kinder-Mal-Aktion mit Alice Obermeier 
im KV 67 und einer Malaktion im Atelier 4, bis hin zum Kunst-
Schauen in den anderen Ateliers und Locations gibt es viel zu 
entdecken.  

Kunst in der Innenstadt 
In der Hetzelgasse 13 stellt Ute Retter unter dem Titel „Blick-
fänger“ Bilder und Collagen aus. Im Atelier Heidi Müller war-
ten Skulpturen und Malereien von Heidi Müller und Klaus Laue, 
allesamt in Italien entstanden. Wolf-Ulrich und Irmi Siebert 
bieten in der Höllgasse die Gelegenheit, Skulpturen aus massi-
vem Holz von Wolf-Ulrich Siebert zu betrachten. Wenige 
Schritte entfernt entsteht in der Stadtkirche Schorndorf eine 
szenische Lichtinstallation von Joachim Fleischer aus Stutt-
gart. Der Kirchenaltar verwandelt sich mit jeder Lichtszene 
neu, untermalt von Live-Musik eines finnischen Gitarrenkünst-
lers. Direkt daneben wartet im Stadtmuseum Schorndorf die 
Ausstellung „Der männliche Blick- Schorndorfer Künstler in 
den städtischen Sammlungen“.
Außerdem sind in der Innenstadt wieder dabei dabei: Der 
Künstler Nuri, mit seinen comichaften Arbeiten im Café de Vil-
le. Nicht zu vergessen: das Atelierhaus in der Ulrichstraße 19, 
in dem die Ateliers von Bernd Zimmer, Britta Ischka, Ferhat 

den und liegt an den Infostellen und Tourismusinfos der Städte 
und Gemeinden im Rems-Murr-Kreis und im Schwäbischen Wald, 
sowie im Landratsamt in Waiblingen zur Mitnahme aus. 

Das Projekt wird durch den Naturpark Schwäbisch-Fränkischer 
Wald mit Mitteln des Landes Baden-Württemberg und der Lot-
terie Glücksspirale gefördert. 

Karrieretag 2025 
Starte deine Zukunft bei der DRV Baden-Württemberg 
Am 19. September 2025 Berufs- und Einstiegsmöglichkei-
ten im öffentlichen Dienst in Karlsruhe und Stuttgart ken-
nenlernen 
Sicher, sinnvoll, vielseitig: Deine Karriere bei der Deutschen 
Rentenversicherung Baden-Württemberg (DRV BW). Wer Lust 
auf einen Job mit Zukunft hat, sollte sich den 19. September 
2025 im Kalender markieren. Dann öffnet die DRV BW zum Kar-
rieretag 2025 unter dem Motto „Anders als Du denkst!“ ihre 
Türen in Karlsruhe und Stuttgart. 

Hier dreht sich alles um spannende Einstiege in eine Arbeits-
welt, die gesellschaftlich etwas bewegt und ihren Mitarbeiten-
den einen sicheren Job bietet. Ob Ausbildung, duales Studium, 
Berufs- oder Quereinstieg – die Besucherinnen und Besucher 
lernen an diesem Tag die vielfältigen Berufs- und Entwick-
lungsmöglichkeiten kennen. Sie können direkt mit Mitarbei-
tenden ins Gespräch kommen, ihre Fragen stellen sowie einen 
Blick hinter die Kulissen werfen. 

Highlights des Karrieretags: 
Interaktive Live-Einblicke in den Arbeitsalltag unterschied-
licher Berufe und die aufregenden Themenwelten des Ren-
tenversicherungsträgers 
Direkter Austausch und spannende Gespräche mit Auszubil-
denden, Studierenden und Fachkräften 
Tipps aus erster Hand für Bewerbungen, Ausbildungs- und 
Karrierewege 

Wann & Wo? 
Freitag, 19. September 2025 von 12.00 bis 18.00 Uhr 
Karlsruhe, Gartenstraße 105 und 
Stuttgart, Adalbert-Stifter-Straße 105 

Der Eintritt ist frei, Anmeldung über unser Kontaktformular 
auf www.drv-bw.de/karriere oder www.deinkarrieretag.de 

Weitere Informationen zum Karrieretag und zu aktuellen Stel-
lenangeboten finden Interessierte ebenfalls unter www.drv-
bw.de/karriere 

Zum 22. Mal Schorndorfer Kunstnacht 
Am Samstag, 20. September 2025 öffnen zahlreiche Ateli-
ers ihre Türen 
Am Samstag, 20. September 2025 von 18.00 Uhr bis 24.00 Uhr, 
präsentiert sich die vielfältige Schorndorfer Kunstszene bereits 
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Bei ArtEngineering zeigt Berthold Schwartekopp vielschichti-
ge Skulpturen. Beim Formteam Bodo Huber gibt es Arbeiten 
des Bildhauers Bodo Huber zu sehen. In der Agentur Joussen-
Karliczek und insightfarbix stellen verschiedene Künstlerinnen 
und Künstler aus.
Weitere Ateliers sind: Jonathan Hieber mit Experimentalfilm 
und Kulissen, Margot Kupferschmidt mit dem Thema „Eine Ge-
schichte braucht Räume“. Bei Charlotte Ulrich sind Collagen, 
Malereien und Typografien zu sehen. Michael Luz feiert 15 Jah-
re Tagesillustrationen. Ralf Tossenberger stellt belichtete fo-
tografische Filme aus, seine „geernteten Bilder“. Im „Kleider 
und Schrank“ stehen die Gartenköpfe von Karin Helm. Im Blu-
menladen Zweierlei hängen malerische und zeichnerische Ar-
beiten von Rebekka Kurz. Bei Martin Schnabel steht Solopro-
gramm mit E-Geige auf dem Programm. Das Uli Lutz 
JazzQuartett spielt bei Klavierbauer Markus Niewienda. Außer-
dem im Röhm: Gastkünstlerin Tina Sandmann im Topas Semi-
nar mit floralen Malereien. Der Schorndorfer Bildhauer Chris-
toph Traub zeigt seine neuen Arbeiten. Im Fotoatelier Ronny 
Zimmermann geht es um „Bring mir das Lächeln zurück“. Die 
Gastkünstlerin MARAJA stellt im Brautatelier von Katrin Zim-
mermann spirituell aufgeladene Malereien aus. Bei Claudia 
Braner sind photorealistische Pastellgemälde zu sehen. Sybille 
Bross macht „Menschenbilder.Stilleben“. Simone Fezer thema-
tisiert die Verwundung und das Optimierungsstreben unserer 
Gesellschaft in ihren Arbeiten. Last but not least im Flyer des 
Kulturforums beworben: Ulrich Kolb, der im Röhm „Früchte im 
Glanz der Taschenlampe“ zeigt. Außerdem erwartet die Besu-
cherinnen und Besucher noch mehr Kunst im Röhm: An die 40 
weiteren Kunst-Ausstellerinnen und Aussteller, die im zusätz-
lichen Röhm-Flyer genannt sind.
Auch in diesem Jahr können alle wieder in der Wasserwerkstatt 
feiern, bewirtet durch die Schorndorfer Weiber, inklusive Mu-
sik-Acts. Die Ohrengrube ist auch für einen Absacker mit Cock-
tails offen. 

Rund ums Röhm
In der Weilerstraße öffnet Annette Schock zum letzten Mal in 
der Villa Kunterbunt an der Schorndorfer Kunstnacht ihre Räu-
me. Sie zeigt neue Werke aus dem Zyklus Wald, Akt und Tier, 
sowie Werke befreundeter Künstlerinnen und Künstler. Das 
KünstlerDuo Michael Schützenberger und Doina Apostol singen 
Wiener Lieder.
Ganz in der Nähe, in der Bismarckstraße, öffnet das Atelier 
BIS3 für die Gäste: Malereien, Objekte und Zeichnungen sowie 
Kleinformate überraschen die Besucherinnen und Besucher, 
alle gestaltet von Gisela Hofmann, Christiane Sickmüller, Bea-
te Rack, Marliese Veigel, Eberhard Bartsch und Bernd Gröber. 
Neu dabei in der Olgastraße zeigt Elly Weiblen große, maleri-
sche Farbklänge, Tuschezeichnungen und Gouachen. Nur einen 
Sprung entfernt liegt das Atelier GaLa in der Grabenstraße 28. 
Hier präsentiert Gabi Langkau alte und neue Werke. 

KV 67, Ateliers in der Vorstadtstraße 61-67 und neu: Wohn-
baugenossenschaft RemstalLeben eG
In der Vorstadtstraße 61-67 zeigt EBBA in ihrem Atelier Holz-
objekte „Blüten und Wesen“.
Gastkünstler Thomas J. Hauck drückt sich als Meerwellentän-
zer, Caramellbonbonierist, Stadtstrawanzler und bunter, poe-
tischer Fubulist aus. Die Ateliergemeinschaft forMal beschäf-
tigt sich malerisch und zeichnerisch mit dem Bild des 
Menschen. Ebenfalls in der Vorstadtstraße 61 - 67 sind auch 
die Arbeiten von Rüdiger Penzkofer und Wolfgang Mücke zu 
sehen, Landschaften der letzten 365 Tage. Im KV 67 in der 
Vorstadtstraße 61 - 67 sind die Kunstwerke der neuen Kunst-
mitglieder des Kunstvereins ausgestellt. Gegenüber vom Mi-
chel Areal bietet sich den Besucherinnen und Besucher auf 
dem Gelände der Wohnbaugenossenschaft RemstalLeben eG 

Ayne, Yana Duga, Christiane Steiner und Gastkünstler Hartmut 
Ohmenhäuser von Installation, Skulptur, Fotografie und Zeich-
nung eine Vielfalt an Kunst zeigen.  

Schorndorfer Kunstnacht 2024, Impressionen
 Foto: Kulturforum Schorndorf

Neu dabei: Das Café und Begegnungszentrum CONNECT, Elly 
Weiblen, Gertraude Lang und weitere Locations 
Wer von der Stadt aus in Richtung Gmünder Straße oder Feu-
ersee und alter Friedhof geht, findet gleich mehrere neue 
Ateliers: In der Naturheilpraxis von Gisela Leuschner, am An-
fang der Gmünder Straße, warten die Arbeiten von mehreren 
Kunstschaffenden, die malen, was Spaß macht. Auch Hart-
mut Renner verspricht in diesem Jahr unter dem Titel „Im 
Dunkeln sehen“ großformatige Lichtinstallationen. In der 
Friedensstraße am alten Schloss zeigt die Schorndorfer 
Künstlerin EBBA auch in der Praxis Gommers Wachsbilder mit 
dem Titel „Bewegung Verschmelzung“. Auch nur einen Kat-
zensprung weiter in der Aichenbachstraße, öffnet Gertraude 
Lang erstmals ihren neu bezogenen Kunstraum und gibt den 
Blick frei auf Dünenlandschaften und Meeresimpressionen. 
Wenige Meter entfernt zeigt auch in diesem Jahr Nana Rück-
ert ihre ikonisch bunten „kleinen Welten“, Schaukästen und 
Objekte. Bei Renate Busse kann man in der Friedhofstraße in 
bewährter Manier drinnen und draußen Kunst genießen. 
Richtung Uhlandstraße öffnet auch wieder das Atelier Rissle-
rin seine Türen unter dem Titel „Frau von der Rolle malt“. Im 
Café und Begegnungszentrum CONNECT sind Malereien, Zeich-
nungen und Fotografien mehrerer Kunst-Schaffender zu se-
hen. 

Das Röhm ist wieder dabei!
Das Röhm bietet wieder ein vielfältiges Programm: Hier öffnen 
Läden, Agenturen, Ateliers und weitere Locations und zeigen 
eine große Bandbreite an Kunst. 
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Wolfgang Schmuck präsentieren in der Werkstatt Norbert Luhr 
„Aussergewöhnlich Neues“. 

Kunst im Hammerschlag
Im Hammerschlag öffnet Hardy Langer wieder sein Atelier, mit 
dabei: Neue Arbeiten von seinen Stipendienaufenthalten in 
Island und Irland. Die VHS Schorndorf zeigt Werke der Teilneh-
merinnen und Teilnehmer des aktuellen künstlerischen Jahres 
zum Thema „Kreativ - der Weg zum Eigenen“.

Atelier 4 Richtung Haubersbronn 
Nach ihrem Umzug aus Haubersbronn nach Schorndorf, begrü-
ßen Gez Zirkelbach und Heinrich Adler die Kunstnacht-Gäste 
im neuen Atelier in der Wiesenstraße. 

Weitere Infos zur Kunstnacht und Vorverkauf
Alle Informationen zur Kunstnacht und den beteiligten Künst-
lerinnen und Künstlern sind unter kulturforum-schorndorf.de 
und bei der Kunstnacht am Infostand in der Q Galerie für 
Kunst, sowie im SchockAreal und im Röhm zu finden. Die 
Kunstnachtbändchen können für 7,- Euro ab Donnerstag, 18. 
September 2025 im Vorverkauf in der Q Galerie für Kunst (bitte 
Öffnungszeiten beachten) oder am Tag der Kunstnacht ab 
18.00 Uhr für 8,- Euro an den Infoständen und in allen betei-
ligten Ateliers und Ausstellungsorten erworben werden. Auch 
im Café CONNECT gibt es seit 11. September 2025 einen Vorver-
kauf. Sie gelten als Eintrittskarte in die Ausstellungsorte und 
als Fahrkarte für die Shuttle-Busse. Neben dem Röhm und dem 
SchockAreal bieten auch viele einzelne Ateliers ein Rahmen-
programm an. Die Programmflyer liegen ab sofort im Einzel-
handel der Schorndorfer Innenstadt und in kulturellen Anlauf-
stellen in der Region aus. Die Kunstnacht 2025 wird vom 
Kulturforum Schorndorf koordiniert und wurde mit freundli-
cher Unterstützung der Stadtwerke Schorndorf realisiert.

Vorreiter gegen Vorhof- 
flimmern: Rems-Murr-
Kliniken wenden 
innovatives Verfahren 
am Herzen an
In der Kardiologie im 
Rems-Murr-Kreis wird 
Vorhofflimmern mit einem neuen System behandelt, das 
Pulsed Field Ablation und Radiofrequenzablation gleich-
zeitig einsetzt. 
Winnenden/Schorndorf. Wenn das Herz aus dem Takt gerät, 
kommt in der Kardiologie der Rems-Murr-Kliniken seit diesem 
Sommer ein neues, hocheffizientes und flexibles Behandlungs-
system zum Einsatz: Herkömmliche Verfahren zur Katheter-
Ablation von Vorhofflimmern nutzen thermische Ablations-
technik, also mit Hitze oder Kälte. Eine neuere Methode ist die 
Pulsed Field Ablation, kurz PFA, die mit elektrischen Impulsen 
arbeitet, um Rhythmusstörungen auslösendes Herzgewebe zu 
veröden. 

„Die Katheter-Techniken bei Vorhofflimmern beruhen auf der 
sogenannten Ablation, also dem Veröden von Gewebe über 
durch die Leiste in den Vorhof des Herzens eingeführte dünne 
Katheter“, erklärt Kardiologie-Oberarzt Dr. Fabian Stimpfle. 
„Dabei gab es bisher entweder die Radiofrequenzablation mit 
Hitze, die Kryoablation mit Kälte oder seit etwa 2021 auch die 
Pulsed Field Ablation, die auf zellulärer Ebene das Prinzip der 
Elektroporation nutzt. Letztere bietet den Vorteil, dass keine 
Schäden an benachbarten Organen entstehen können. Ein All-
heilmittel ist aber, wie die Erfahrungen der letzten Jahre zeig-
ten, auch die PFA nicht. Bislang verfügbare PFA-Systeme sind 
auf die Ablation mit PFA beschränkt. Beim Affera-System hin-

ein spannender Mix aus Fotografie, installativen Klanginstalla-
tionen und Arbeiten auf Papier und Holz von Gottfried Stoppel 
und Luis Zirkelbach.

Kunst im SchockAreal
Im Gewerbepark in der Gmünder Straße erwartet die Besuche-
rinnen und Besucher wieder ein vielseitiges Angebot mit offe-
nen Ateliers, Programm und Kulinarischem. So öffnen zum 
Beispiel wieder folgende Ateliers ihre Türen: Bertold Becker, 
Kathrin Feser, Cornelia Gerst, Stefanie Etter und Steffen Schul-
ze. Weitere Gastkünstlerinnen und -künstler sind eingeladen. 
Ein bunter Mix aus Figurativem, Traumhaftem und mit KI ent-
wickelten Impressionen zeitgenössischer Kunst lassen das 
Kunstherz höherschlagen. Bertold Becker gibt Einblicke in sein 
umfangreiches Werk, symbolisch aufgeladene Zeichen wech-
seln sich mit figürlichen Elementen ab. Bei Cornelia Gerst lau-
tet das Motto „Natur-Farbe-weniger ist mehr“. Manuela Bäßler 
verschreibt sich ganz dem Quadrat. In der Stefanie Etter Art 
Academy können die Besucherinnen und Besucher live erleben, 
wie Malereien entstehen, und sogar beim kostenlosen Mit-
mach-Workshop eigene Objekte mit Aquacast gestalten. Kath-
rin Feser möchte ihre neuen Arbeiten zeigen. Auch der Beitrag 
von Beate Walter und Freunden, der Gruppe „4aufTour“, zeigt 
Fotografien von „lost places“, gemeinsamen Exkursionen in 
den Osten Deutschlands. Bei Alfons Koller trifft Natur auf KI. 
Karin Lutz baut eine „modellierte kleine heile Welt“ auf. Im 
Kunstraum DADA werden Arbeiten zum Thema Metamorphose 
wie Schmetterlingsobjekte ausgestellt. THITZ präsentiert sei-
ne bekannten Tütenbilder. Polychrome Sinnesart wartet im 
Atelier Schulze auf die Besucherinnen und Besucher. Kerstin 
Prewo nennt ihre Aquarelle „Augenblicke“. Auch bei Bernard 
Czychi sind seriell anmutende Arbeiten im Quadrat zu sehen. 
Bei Georg Gerwald kann man Alltagsmotive in Form von abs-
trakter Fotografie entdecken.

Ansicht Schorndorfer Kunstnacht 2024, Innenhof SchockAreal
 Foto: Kulturforum Schorndorf

Gegenüber, im Café CONNECT und Begegnungszentrum CON-
NECT stellen bei dieser Kunstnacht zum ersten Mal folgende 
Kunstschaffende aus: Leonard Knittel zeigt Portraits und Fo-
tografie, Batol Al-Shaikhli kurios Figuratives. Kaan Giasar 
Oglous Kunst changiert zwischen Acrylmalereien, Ölkreiden, 
Skizzen und großflächigen Malereien. Luda & das Künstlerkol-
lektiv „One Step Closer“ geben Einblicke in ihr Foto-Projekt in 
Odessa / Ukraine. 

Damit man bei all der Kunst bei Kräften bleibt, bietet das Café 
CONNECT Maultaschenburger und eine Auswahl an Getränken 
an. Im SchockAreal gibt es im Innenhof Leckeres vom Holzkoh-
legrill (auch vegan), sowie Wein und Biere aus der Region. 
Auch in der Etter Art Academy, sowie bei Cornelia Gerst und 
Manuela Bäßler gibt es Kleinigkeiten zu essen und verschiede-
ne Getränke. Auch in der Gmünder Straße: Vesna Meinicke und 
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den Rems-Murr-Kreis verliehen bekommen. Erhard Kiesel, der 
Geschäftsführende Gesellschafter, und VVS-Geschäftsführer 
Dr. Jan Neidhardt gratulierten der 32-jährigen aus Deizisau. 
Als Dankeschön bekam Mariana Martin Bolivar vom VVS einen 
Einkaufsgutschein im Wert von 200 Euro, den sie in verschie-
denen Geschäften in Esslingen einlösen kann. 

Bolivar arbeitet seit zwei Jahren als Busfahrerin bei Schli-
enz Tours und fährt auf den Schlienz-Linien in Rommelshau-
sen, Kernen, Fellbach und Esslingen. Die Berufskraftfahre-
rin stammt ursprünglich aus Spanien. Aufgrund der 
schlechten wirtschaftlichen Lage in Spanien hat sie sich 
entschlossen nach Deutschland auszuwandern und noch in 
der Heimat den Busführerschein zu machen. Die Arbeit mit 
Menschen habe ihr schon immer Freude gemacht, erzählt 
sie. „Mir gefällt besonders, dass ich zur Mobilität der Bevöl-
kerung beitragen kann und gleichzeitig jeden Tag mit Fahr-
gästen in Kontakt komme. Der persönliche Austausch liegt 
mir sehr am Herzen“, so die frisch gebackene Busfahrerin 
des Jahres. 

Besonders herausfordernd empfindet Mariana Martin Bolivar 
es, die Fahrpläne einzuhalten und gleichzeitig sicherzustel-
len, dass die Fahrgäste zufrieden sind. Doch gerade diese Mi-
schung aus Verantwortung und direktem Kontakt mache den 
Beruf so reizvoll. Ein Erlebnis bleibt ihr bis heute in Erinne-
rung: Als sie einer Person im Rollstuhl beim Einstieg half, 
legte eine Passantin ihr die Hand auf die Schulter und meinte, 
sie solle wie alle anderen warten – nicht wissend, dass sie die 
Busfahrerin war. „Solche Situationen zeigen, dass es wichtig 
ist, aufeinander zu achten und miteinander ins Gespräch zu 
kommen“, sagt sie.

„Bei Frau Bolivar fühlt man sich einfach pudelwohl. Sie fährt 
nicht nur sicher und souverän, sondern ist immer freundlich 
und hilfsbereit. Man merkt, dass ihr die Menschen am Herzen 
liegen“, schreibt ein zufriedener Fahrgast.

 Foto: VVS

Die Firma Schlienz Tours als Arbeitgeber ist stolz auf ihre Bus-
fahrerin des Jahres: „Wir freuen uns sehr über diese besondere 
Auszeichnung für Frau Bolivar“, so der Geschäftsführende Ge-

gegen können wir nun während der Behandlung zwischen PFA 
und Radiofrequenz-Ablation wechseln und für jede Stelle die 
optimale Ablations-Variante wählen.“ 

Die Rems-Murr-Kliniken sind aktuell erst das achte Krankenhaus 
in Deutschland, das dieses System in Betrieb genommen hat. 

Warum ist hochmoderne Katheter-Technik so wichtig? Weil das 
Vorhofflimmern, bei dem die Vorhöfe des Herzens unkontrol-
liert schnell schlagen, eine sehr häufige Herzerkrankung ist: 
Weltweit sind mehr als 60 Millionen Menschen betroffen. Von 
persistentem Vorhofflimmern ist die Rede, wenn die Symptome 
länger andauern als sieben Tage und das Vorhofflimmern nicht 
von selbst wieder aufhört. Das sogenannte paroxysmale Vor-
hofflimmern kann dagegen einige Sekunden bis einige Tage 
anhalten und hört von selbst wieder auf. Wird Vorhofflimmern 
nicht frühzeitig erkannt und konsequent behandelt, drohen 
Herzinsuffizienz und Schlaganfall. Die Sterblichkeit steigt, die 
Lebensqualität sinkt.

„Wir freuen uns sehr, dass unsere Rems-Murr-Kliniken zu den 
Vorreitern für diese vielversprechende Behandlungsmethode 
gehören“, sagt Klinik-Geschäftsführer André Mertel. „Das un-
terstreicht einmal mehr die Qualität unserer Kardiologie. Chef-
arzt Prof. Andreas Jeron und sein Team sind stets am Puls der 
Zeit und kennen sich bestens aus mit Methoden, die unserer 
stetigen medizinischen Weiterentwicklung dienen. Einmal 
mehr sind wir mit unserem neuen Behandlungsangebot nun 
Vorbild in der Region, wenn es um die Expertise bei der Einfüh-
rung und Anwendung innovativer Verfahren geht. Wichtig ist 
uns dabei in der Herzmedizin wie in allen anderen Fachberei-
chen, dass der Einsatz von Menschen und Technik unseren Pa-
tientinnen und Patienten dient, deren Prognose und Lebens-
qualität sich damit verbessert.“  

Innovative Medizin im Herzkatheter-Labor: Dr. Fabian Stimpfle, 
Oberarzt in der Kardiologie der Rems-Murr-Kliniken, behandelt 
Vorhofflimmern jetzt mit der neuen Ablations-Technik. Deren 
Herzstück steckt in der schwarzen Box im Hintergrund. 
 Foto: bebop media 
Weitere Informationen über die Rems-Murr-Kliniken gibt es im 
Internet unter www.rems-murr-kliniken.de und in den Social-
Media-Kanälen Facebook, Instagram und YouTube.

Mit Herz am Steuer:  
Mariana Martin Bolivar 
ist Busfahrerin des 
Jahres
Mariana Martin Bolivar 
von Schlienz Tours ist 
„Busfahrerin des Jahres 
2025“ im Rems-Murr-Kreis 
Mariana Martin Bolivar 
von Schlienz Tours hat die 
Auszeichnung „Busfah-
rerin des Jahres 2025“ für 
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Anmeldung erhalten die Teilnehmenden den Zugangslink zum 
Vortrag.

Weitere Informationen sind auf der Homepage des Volksbun-
des https://nordbaden.volksbund.de/ erhältlich. Die Veran-
staltung richtet sich an historisch Interessierte, Lehrkräfte 
sowie an die breite Öffentlichkeit.

Foto: Florian Wein

Der Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V. ist eine 
humanitäre und gemeinnützige Organisation, die im Auftrag 
der Bundesregierung die Gräber deutscher Kriegstoter im Aus-
land erfasst, erhält und pflegt. Diese Kriegsgräberstätten sind 
nicht nur Orte des individuellen Gedenkens, sondern auch 
Mahnmale für Frieden und Versöhnung.

Als Friedensorganisation erinnert der Volksbund an die Folgen 
von Krieg und Gewalt – eine Aufgabe, die gerade in der heuti-
gen Zeit von besonderer Bedeutung ist.

Ein zentraler Bestandteil der Arbeit des Volksbundes ist die 
Jugend- und Bildungsarbeit. In internationalen Workcamps, 
schulischen Projekten und Bildungsangeboten setzen sich jun-
ge Menschen aktiv mit Geschichte, Erinnerungskultur und Frie-
densfragen auseinander. Dabei entstehen Räume für Begeg-
nung, Austausch und Verständigung über Grenzen hinweg 
– ein wichtiger Beitrag zur Förderung eines verantwortungs-
vollen und friedensorientierten Miteinanders.
Obwohl der Volksbund im staatlichen Auftrag handelt, finan-
ziert er seine Arbeit überwiegend durch Spenden und freiwilli-
ge Zuwendungen.

sellschafter Erhard Kiesel. „Sie ist ein echtes Vorbild für ihre 
Kolleginnen und Kollegen: zuverlässig, freundlich und hat im-
mer ein offenes Ohr für die Fahrgäste. Die Wahl zur Busfahrerin 
des Jahres zeigt, wie sehr ihr Engagement und ihre Professio-
nalität auch außerhalb unseres Unternehmens wahrgenommen 
und geschätzt werden.“

VVS-Geschäftsführer Dr. Jan Neidhardt hob bei der Preis-
übergabe den Stellenwert des Busfahrerberufs für einen 
funktionierenden öffentlichen Nahverkehr hervor: „Wir dan-
ken Frau Bolivar, genau wie all ihren Busfahrerkolleginnen 
und -kollegen, für ihren täglichen Einsatz in den Diensten 
der Fahrgäste. Sie sind das Aushängeschild des ÖPNV und 
stellen die Alltagsmobilität der breiten Bevölkerung sicher“, 
betont Jan Neidhardt. „Die Auszeichnung soll darüber hin-
aus auch ein Signal sein: Wir wollen Menschen wie Mariana 
Martin Bolivar ermutigen, sich für diesen wichtigen Beruf zu 
entscheiden. Der öffentliche Nahverkehr braucht engagierte 
Persönlichkeiten, die mit Herz und Verstand bei der Sache 
sind“.

Seit 2004 wird vom VVS jährlich der Wettbewerb „Busfahrer 
bzw. Busfahrerin des Jahres“ ausgeschrieben – 2025 zum 22. 
Mal. Online konnten Fahrgäste ihre persönlichen Nominierun-
gen einreichen. Eine Jury, die aus Vertretern des VVS, der Ver-
bundlandkreise und der regionalen Busunternehmen besteht, 
hat anschließend die „Busfahrer/innen des Jahres 2025“ in 
jeweils allen fünf Verbundlandkreisen sowie der Stadt Stutt-
gart gewählt. 

Im Rems-Murr-Kreis gibt es insgesamt 108 Buslinien, die von 6 
verschiedenen Verkehrsunternehmen betrieben werden. Sie 
fahren fast 1.200 Haltestellen an. (nik)

80 Jahre Kriegsende am Oberrhein – Gedenken auf beiden 
Rheinseiten 
Online-Vortrag von Florian Wein am 25. September 2025
Anlässlich des 80. Jahrestags des Kriegsendes am Oberrhein 
laden die Bezirksverbände Nordbaden und Nordwürttemberg 
im Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V. zu einem be-
sonderen Online-Vortrag ein. Am Donnerstag, den 25. Septem-
ber 2025, um 19.15 Uhr spricht Florian Wein vom Verein Tarn-
bunker Neumühl e.V. aus Kehl über das grenzüberschreitende 
Gedenken in der Region.
Der Vortrag beleuchtet die historischen Ereignisse am Ober-
rhein zwischen November 1944 und Mai 1945 und stellt zahl-
reiche Gedenkveranstaltungen vor, die zwischen November 
2024 und dem 8. Mai 2025 auf beiden Seiten des Rheins statt-
gefunden haben. Dabei wird deutlich, wie vielfältig und enga-
giert das Erinnern an das Kriegsende in der deutsch-französi-
schen Grenzregion gestaltet wurde.

Die Teilnahme am Online-Vortrag ist kostenfrei. Eine Anmel-
dung ist bis spätestens 25. September 2025, 12.00 Uhr per E-
Mail an bv-karlsruhe@volksbund.de erforderlich. Nach der 

Redaktionsschluss

Bitte denken Sie rechtzeitig an den Redaktionsschluss,  
freitags, 12.00 Uhr.

Zu spät eingehende Manuskripte können 
nicht mehr berücksichtigt werden.

Mitteilungsblatt@backnang.de

Die Bücherei hat für Sie geöffnet:

Dienstag:  14.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch:    9.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag:  14.00 – 18.00 Uhr
Freitag:  geschlossen
Samstag:    9.00 – 13.00 Uhr
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Attraktive Reiseangebot

für die Leser des Mitteilungs- 

blattes Backnang - WAHEMA



      DIE

Herbstzeit 
IST DA! 

Brüdener Straße 44
71554 Weissach i.T. - Unterweissach

   07191 / 54619 · Fax 56441
www.schieber-baumschule.de

Jetzt  pflanzen und nächstes Jahr ernten!

Himbeeren · Stachelbeeren · Heidelbeeren

Johannisbeeren · Erdbeerpflanzen

Brombeeren · Weinreben (pilzfest)

„Gesundes Obst aus dem eigenen Garten“

HERBSTPUTZ IM GARTEN
Laub entfernen, Stauden teilen, Rasenkanten in Form brin-
gen: Die Aufgabenliste für den Herbstputz im Garten ist ziem-
lich lang. Hier lesen Sie, was Sie in Ihrem Garten vor Einbruch 
des Winters noch erledigen sollten.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Familie Haug mit Team

Tel: 0 71 83 / 4 23 73
www.schoeneaussichtlutzenberg.de

 Aktuelles siehe Internetseite

„Wild-
wochen“

ab Freitag, den 03.10.

Er ist zwar nicht beliebt, aber nützlich: der Herbstputz. Wenn 
Sie vor dem Schnee den Garten noch einmal auf Vordermann 
bringen, schonen Sie Ihre P  anzen und sparen sich im Früh-
jahr eine Menge Arbeit. Am schnellsten geht der Herbstputz 
an einem trockenen Tag – und zugleich kann man dabei mit 
etwas Glück noch einmal die letzten wärmenden Sonnen-
strahlen des Herbstes genießen.

Tipp 2: Rasenkanten abstechen
Bevor der Garten in die Winterruhe geht, bringt man beim 
Herbstputz die Rasenkanten noch einmal mit einem Kanten-
stecher in Form. Die Geräte besitzen ein  aches Metallblatt 
mit abgeschrägter oder abgerundeter, scharfer Schneide. 
Stechen Sie ein schmales Stück vom Rand ab und entfernen 
Sie es anschließend mit dem Spaten aus dem Beet. Übrigens: 
Bei geraden Kanten sollten Sie ein langes Brett als Schablo-
ne auslegen. Zum Schluss entfernen Sie mit einem schmalen 
Kultivator die restlichen Wurzelausläufer.

dem grünen Teppich liegen bleiben, werden die bedeckten 
Stellen gelb und sterben ab. Rechen Sie das Laub regelmäßig 
zusammen und entfernen Sie es vom Rasen, bis keine nen-
nenswerten Mengen mehr anfallen. Besonders komfortabel 
können Sie das Herbstlaub mit einem Rasenmäher mit Fang-
korb einsammeln. Es wird dabei vom Messer kleingehäckselt 
und mit nährsto  reichem Rasenschnitt gemischt – ideale Vo-
raussetzungen für eine schnelle Kompostierung.

Überall im Garten liegt jetzt abgefallenes Herbstlaub herum, 
Triebe sind umgeknickt und Früchte überreif. Doch wo ist es 
sinnvoll, aufzuräumen, und wo wartet man besser bis zum 
Frühjahr? Was abschneiden und was stehen lassen? 
Die Antworten  nden Sie in unseren zehn Tipps rund um den 
Herbstputz im Garten.

Tipp 1: Herbstlaub vom Rasen entfernen
Rasengräser haben auch im Herbst noch einen hohen Licht-
bedarf. Wenn größere Mengen Laub bis zum Frühjahr auf 



Knackige Äpfel, Kartoffeln,
Eier  und  Honig gibt’s bei:

Öffnungszeiten
Do - Fr 8:00-13:00 und 14:00-18:00
Sa 8:00-13:00
außerhalb der Öffnungszeiten Selbstbedienung

Ute und Martin Körner
Ludwigsburger Str. 37

71522 Backnang
Fon  0163 7540579

En Strempflbach, Aschba zua!

Steildach · Flachdach 
Bauflaschnerei

GmbH & Co. KG

Foliendächer · Balkone
Dachfenstereinbau

Gutenbergstraße 4 
71549 Auenwald 
Telefon 0 71 91 49 77 76 
info@bedachungen-schlichenmaier.de

www.gartengestaltung-marek-boehm.de

Tipp 7: Empfindliche Pflanzen mit Winterschutz versehen
Stauden wie zum Beispiel Garten-Montbretien (Crocosmia) 
oder Prachtkerzen (Gaura) halten niedrige Temperaturen 
erstaunlich gut aus, solange der Boden nicht zu feucht ist. 
Nasskalte Winter überstehen sie jedoch meistens nicht. Für 
diese Arten ist eine dicke Bodenabdeckung mit Laub der 
ideale Winterschutz. Die Blätter isolieren die Erde nicht nur 
gegen die eindringende Kälte, sondern wirken auch als natür-
licher Schutz vor zu viel Feuchtigkeit. Das Regenwasser wird 
wie bei einem mit Schindeln eingedeckten Dach von innen 
nach außen abgeleitet und versickert erst am Rand der Laub-
schicht im Boden.

Tipp 6: Wertvollen Laubkompost herstellen
Wenn im Garten viele Laubgehölze wachsen, braucht man 
außer dem Komposter weitere Behälter, um die Blätter zu 
Humus zu verarbeiten. Bewährt haben sich zylinderförmige 
Körbe aus Rechteck-Maschendraht. Man verbindet Anfang 
und Ende einer Maschendraht-Bahn und stellt den Behälter 
an einer schattigen Stelle auf. Füllen Sie das Laub nach Be-
darf ein und streuen Sie lagenweise Kompostbeschleuniger 
darüber. Innerhalb eines Jahres entsteht Laubkompost, der 
sich gut zur Bodenverbesserung eignet.

Tipp 5: Stark wachsende Laubhecken schneiden
Hecken aus sommergrünen, winterharten Laubgehölzen wie 
Hainbuche, Rotbuche oder Feldahorn sind seit dem letzten 
Schnitt im Juni auf guten Böden inzwischen wieder so stark 
gewachsen, dass sie etwas ungepflegt aussehen. Diese Ge-
hölze können Sie jetzt zum Saisonende problemlos noch 
einmal in Form bringen. Der Vorteil: Die Zweige sind nur 
noch spärlich belaubt und es fällt deshalb nicht mehr so 
viel Schnittgut an. Außerdem besteht beim Herbstputz nicht 
mehr die Gefahr, dass Sie mit dem Heckenschnitt Vögel beim 
Brüten stören.

Tipp 4: Rosenbeete winterfest machen
Dicht bepflanzte Rosenbeete bilden bis zum Herbst oft ein 
undurchdringliches Zweiggeflecht. In diesem Fall werden zu-
nächst alle neuen Triebe um etwa ein Drittel zurückgeschnit-
ten. Danach sollten Sie die abgefallenen Blätter und Zweige 
sorgfältig aus dem Beet entfernen. Das Laub ist oft mit Stern-
rußtau befallen und die Gefahr ist groß, dass die Pilzsporen 
im nächsten Jahr die frisch ausgetriebenen Blätter erneut 
infizieren. Das gesäuberte Beet wird anschließend noch ein-
mal gründlich mit einem Kultivator oder einer Rosengabel 
gelockert und von Unkraut befreit. Zum Schluss häufeln Sie 
die Basis jeder Rose mit Humuserde als Winterschutz an und 
bedecken diese mit Tannenreisig.

Tipp 3: Holz mit einem Schutzanstrich versehen
Holz verwittert im Winter durch die Einwirkung von Dauer-
nässe, Frost und starken Temperaturschwankungen beson-
ders stark. Behandeln Sie Ihren Gartenzaun oder Ihre Per-
gola daher im Zug des Herbstputzes noch einmal mit einer 
schützenden Lasur oder einem Öl. Das Holz muss trocken 
sein und die Mindesttemperatur für die Verarbeitung des 
Produkts darf nicht unterschritten werden. Bei Lasuren sind 
eher kühle Temperaturen von Vorteil – ist es sonnig und sehr 
warm, trocknen sie zu schnell und dringen nicht tief genug 
in die Holzfasern ein. Pflegeöle hingegen sind bei niedrigen 
Temperaturen oft zu dickflüssig.

LANDTECHNIK – ÖKOTECH

Schwarz GmbH,  Siemensstraße 15, 71546 Aspach,  Telefon 07191 9266 - 0

Wir freuen uns auf Ihren Besuch in unserem 

schwarz-lt.de

Montag - Freitag 07:30 - 12:00 & 13:00 - 17:00 Uhr · Samstag 08:00 - 12:00 Uhr

Ein besonders leichter und  
kompakter Hochdruckreiniger 
mit einem maximalen Druck  
bis zu 120 bar.

STIHL RE 80X

* Preis inkl. MwSt.

Aktionspreis: 
119,- € *

Listenpreis 144,- € *

http://gartengestaltung-marek-boehm.de


Ihr Autohaus in Backnangn

 

Brunold Automobile GmbH | Sulzbacherstr. 195 | 71522 Backnang
Tel. 07191/ 96 36-0 | backnang@brunold.de  | www.brunold.de

- Fiat und Abarth – Neu- sowie Gebrauchtwagen

- Jeep Servicepartner
 

Kombinierte Werte gem. WLTP für Fiat 600: Energieverbrauch 4,8l  kWh/100km; CO2-Emission 109 g/km;  CO2-Klasse: C. 
Kombinierte Werte gem. WLTP für Fiat 500: Energieverbrauch 13,8l  kWh/100km; CO2-Emission 0 g/km;  CO2-Klasse: A. 

Service

Kommen Sie vorbei – wir freuen uns auf Sie!

Tipp 10: Kranke und überalterte Bäume beseitigen
Wenn in Ihrem Garten ein alter, halb abgestorbener Apfel-
baum oder eine windwurfgefährdete Fichte steht, ist jetzt der 
Zeitpunkt gekommen, um sich von den Bäumen zu trennen. 
Falls der Baum beim Fallen keinen großen Schaden anrichten 
kann, können Sie selbst zur Säge greifen – ansonsten soll-
ten Sie das Fällen lieber einem Profi überlassen. Oft ist es 
sinnvoll, ein Stammstück stehen zu lassen: Man kann es zum 
Beispiel mit einer Clematis beranken oder als Ständer für ein 
Futterhäuschen dekorativ in Szene setzen.

Tipp 9: Kieswege sauber halten
Auch fachmännisch angelegte Gartenwege und Sitzplätze 
mit einem Belag aus Kies oder Splitt brauchen im Herbst 
etwas Pflege. Damit sie dauerhaft unkrautfrei bleiben, darf 
sich zwischen den Steinchen nicht zu viel Humus ablagern: 
Er speichert viel Feuchtigkeit und bildet deshalb einen idea-
len Nährboden für keimende Unkrautsamen. Entfernen Sie 
beim Herbstputz noch einmal alle Blätter und Pflanzenreste 
von den Kiesflächen. Das ist mit einem Laubbesen oft müh-
sam – am besten geht‘s bei trockener Witterung mit einem 
Laubbläser.

Tipp 8: Stauden teilen, entfernen und pflanzen
Staudenbeete sind sehr dynamische Lebensgemeinschaften. 
Einige Arten breiten sich im Lauf der Saison oft stark aus, 
während kurzlebige nach und nach verschwinden. Im Herbst 
ist die Zeit gekommen, um regulierend einzugreifen: Entfer-
nen Sie zu stark wuchernde Arten und ersetzen Sie diese 
durch andere passende Pflanzen, die leichter unter Kontrolle 
zu halten sind. Stauden, die nicht mehr sehr vital sind und 
in ihrer Blütenfülle nachgelassen haben, sollten Sie durch 
Teilung verjüngen. Kranke Pflanzen schneiden Sie am besten 
schon im Herbst ab, anstatt bis zum Frühjahr zu warten. Au-
ßerdem bietet es sich an, beim Herbstputz kleinere Lücken 
im Beet mit Blumenzwiebeln zu füllen.

FERNSEHKLINIK seit 1980

TV-Geräte – OLED – UHD – LED
» Neugeräte-Verkauf
» Beratung gerne bei Ihnen Zuhause
» Neubau, Umbau + Reparaturen von Satelliten- u. Kabel-TV-Anlagen
» Eigene Reparatur-Werkstatt

MARTIN STOIBER-LIPP - MEISTERBETRIEB
Pestalozzistr. 8 • 71576 Burgstetten-Burgstall • Tel. 07191 63603
Mobil 0171 5027786 • heftchen@aol.com • www.fernsehklinik.de

 

• Grün- und Baumpflege
• Pflasterarbeiten
• Hausmeisterservice
• Winterdienst
Inh. Alexander Weißbarth
Strümpfelbacher Weg 33
71522 Backnang 

(0178) 6350219

Weißbarths Gartenreinigung

seit 2010

weissbarths.gartenreinigung@gmx.de

WÄRMEPUMPE

WÄRMEPUMPE

Quelle: www.mein-schoener-garten.de

http://brunold.de


28 17.9.2025 Nr. 38/2025

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

wusstsein rücken soll. Dieser Tag wird heute an unterschied-
lichen Tagen in mehr als 145 Ländern gefeiert. Damit soll ein 
weltweites Zeichen für Kinderrechte gesetzt werden.

Weltkindertag
Der Weltkindertag am 20. September, 
ist in vielen Kulturen ein Feiertag für 
Kinder. Es ist zugleich ein politischer 
Kampftag, welcher die Bedürfnisse 
von Kindern in das öffentliche Be- 

VORANKÜNDIGUNG

Essen
GESUNDheit

WOHLfühlen
In der Kalenderwoche 39 / 2025 wird die Sonderseite

Geundheit, Essen, Wohlfühlen
in den Mitteilungsblätttern Aspach und 

Backnang-Heiningen/Maubach/Waldrems erscheinen.

Neben Wissenswertem rund um das Sonderthema 
besteht hier die Möglichkeit Ihren Kunden bzw. Kundinnen Ihre 

Dienstleistungen anzubieten. 
Nutzen Sie diese Gelegenheit in Ihrem Mitteilungsblatt, 

in schön gestalteter Umgebung auf sich 
und Ihre Leistungen aufmerksam zu machen.

Die mm-Preise (zzgl. MwSt.)

Erscheinungstag
mm-Preis

(2-sp., 90 mm breit)
s/w fbg.

Aspach Donnerstag 0,86 1,14
BK-H/M/W Mittwoch 0,84 1,12
Kombi 
10% Rabatt Mi + Do 1,53 2,03

Anzeigenschluss ist Freitag, der 19. September 2025
Tel.: 0 71 91 34 33 8 - 20, E-Mail: anzeigen@knoepfle-druck.de

Jetzt Exposé anfordern 
und einen Besichtigungstermin 
vereinbaren:

Zuhause gesucht? 
Hier gefunden!

matteo.catalfamo@eug.de 
+49 711 20702-813

Kaufpreis
295.000 €

Attraktive, helle 4,5-Zi.-Mai-
sonette-Whg. in ruhiger Lage, 
Wfl. ca. 97 m², gepfl. Zustand, 
offene EBK, TLB, West-Balkon, 
2 Duplex-Parker, VA, 107,00 
kWh/(m²a), Bj. 1991, Gas, D.

Backnang

Sachbearbeiter im Innendienst 
(m/w/d) Voll- oder Teilzeit - in Marbach 

Wir suchen 
Dich!

JETZT BEWERBEN

gestaltet. druckt. veredelt.Anzeigenschluss im MiBla Backnang

ist jeweils  Montag 08:30 Uhr
(Alle Anzeigen, die danach bei uns eingehen, können in der laufenden Kalenderwoche 
nicht mehr berücksichtigt werden!)




